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Wiener Rathaus vor¬
Herausgeberundvonetc .Rector

Rudolf
ten eine Rath

AmJänner1914101 A .

beiderStadtwienfürdieAbhaltungdas
ausjährigenBallesderStadtwird
nunmehrden 1 .Februar 1904bei
worden .
Schwesterverkehrderstädt .Straßen.
bahnen ,der HeuerzumerstenMale
unternommene Versuch in der
PachternachtdenVerkehrderlebethen
Waisenbahnenbesten auszu¬
casum ,wieich außerordentlichzu
werdensollen ,so daß nunmehran¬
SohatdaherredungirteVerkehrzu
erwartenist .zubewältigungdieses
außerordentlichenVerkehrstanden
20 Personenin Dienst ,imGanzen
wurdeninderVerlängerungszeit
1243500 Wagentione
von den Straßenbahnengelebt
und machten der angedeuten
Zeit 3000Personenvondem
dergewöhnlichenVerkehrmitGe¬
bruch schonaufgelauchten
wegen Meinungenvorzubeugen ,
sie nochausdrücklichfestge¬
stellt ,daßdieseVerlängerungeines

nachte Uhr früh
verständlichausschließlichvordiejezt

vernacht gegebenhat .

EineWidungfürdieneueVersorgungs¬
deshalb .BeiderLangerhatdieletzten
TageeinaußerordentlichschönesGott
fürdieKirchedesneuenVersorgungsan¬
solten Lanz erhalten ,der
Franz und MarieHalspenden
nämlicheineaußerordentlichschön

1 .
gradeu .wertvolleGoldenstrange
in romanischenSie .DieMontrage
ist einbesondersschönesWerkbaar
Gotschwiederkunftzehneichdurch
geschmackvollezierlicheundpräcise
AusführungdergeriebenenArbeider
zialium aus¬

Neujahrin RomansvonLandts
nigenvormittagnahmund
für eineReihevonNeujahrsge¬
lationen entgegen ,trat er¬
vonunterFührungdesbezeichesverschie¬
haltungvonhatdielegirtesver¬
sicher wenigerInnenStadt

ten Leopold
Landtscheschwarz ,Margarete
SchwerkMariauntersteiner

Johan Herrn
Jahre meidlich de Mattesin
haut beiger Statt mit
Die Oblig .Rat Weisung
voraus war aber als durch
sie Erscheinenverhindert .
einweiterenVerlangteVormittags
gratuliertendieBeamtendesPrae¬
diturusunterderFührungdes
Praesidioverstandesdermagistrats ,was
Apl .FernerbeziehgesehenSchwar¬
als PräsidentdesdienerBurger¬
einigung ,namensdesMeines
KinderschudationendiebeidenGenann¬
unter Bezirk vorher an
undMag.FerkomisserderErgisch
derVerwaltungdirektorderStadt
ja wesenbeßer ,namensdesge¬
meinderatlichenBürgerlebemann

Schrif¬
er ,namensdesdruebeschul¬
redesversitzendensollvertenRegen
rangiret ,DirektorGuglermitdem
Mag.RatWitorenudemSekretär



zuletzt ,namensder als dervon
zu tracten des DienerMen¬
Just .Reg .RatAdjungenSchiffer
PeterDanielRechtsgewaltderGemar¬
der Robert Porto ,Ratskeller¬
demacherdiePriorinnere ,

ImMittelpunktaberstandder
pfungderstädtischenBeamtenschaft
VaterführungdesMagistratsdirektor

verehrer waren schied
der ObermagistratgabederSodliger
Rosselu .Appel ,Radtkerbuchhalter
hörig BaudirektorHeimreich¬
derDirectorderStadtStraßenbahre

Spängler,derdirektorderStadtCapi¬
ewernSauer ,dieVorständederein¬
zelnenMagistratstheilungen,u .duLeiter
dermag.Bezirksamer,sowiedieVorstände
er a )Doktorenalle sonstigendurch
liter undAnhalten .MagistratsVatter
derdesKirchnerrichteteandenBürger¬
meistereinelängerAnsprachein
derer ausführe :derMassanten
vndtfrater etwaaus demGros¬
erschuldigenHochachtungu .Hochschafungdes

der vor demEberhauptederdie
derStadtauchholten ,sondern
einemwirklichenHerzensbedurfte .
Wennes einenSaalin dengabdie
alleAngestelltenderGemeindeaufnehmen
trat ,dannwiederdemhernausdem
GrundedesHerzensallerderTausenden
eineBegeisterten,glückseligesNeuesJahre
entgegenschallenZweiskirchendie

dann denen dieVerfallen
als Urtreteraller Beamtenu .angefallen
derStadtwarzubetrachtenu .sprichtall
dererNamenseineergebenen,sei¬
lichenstenGlückwunschaus¬derRectornichtdanneinPublickauf
desabgelaufeneJahr ,dessenhervorschen
gen wiederwahl Stücke zu
BurgermeisterderReichshauptstadtgewesen,
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welchevondersandteBeamtenschenmitzu
benderBegeisterungbegriffwurde.Große
derwürdengeschaffen.DieStraßenbaren
vndin deneigenenbeidevon
übernommenworden ,imLangefür
dasRechtderGemeinesogarfeder,

dieProsperitätderstädt .Clegers
gesichertworden,großeBauten,besondern
Schulantensindfertiggestellt,neueGarten

anlagenngeschaffenworden,esläßtsichund
anzahlen ,wasfür Blattin dieGeiste
unsererStadtimJahregeschrieben
würde.Ichglaube,sagteReiskirchen,
jeder vonunshat treueverbauerschaft
gelöset ,indemdiedesJahr1904
blicken ,glaubendurchauchdiesessehr

waltungvonBedeuten¬für die Gemainder
sen wird .VorJahrzehntenactis
indenJahresberichtederGemeindeDien¬
zusehen.AuchdieseFragekonnteun¬
abgelaufenenJahrnichtbelegtwerden
dieStückenwerdenfortgesetzt ?jetzt
wirdes fast denArt ,wofürdie
Zukunftnichtzulösen,übrigbraudt,so
fel die Johaneine großeFrage
andern .Unddochgibtesverdicke
seres zutun .Solte die dieunter
inderArbeitsehen,sindüberrecht,wieim
warkeinbrigenFrageninIntersche
derBevölkerungderLösungverlangen
IchweiseaufdieVereinigungsfrage
hie ,einenFrage,diefürdieZukunftan¬
alsZentraledesHandelstandVerkehres
entstehendenBedeutungist ,deren
lösung und amHerzengenaß
Allerdingssehrdaßan ,daßauchin
Regierungsbrechendie Auffassungder
Gemeinde,überdie Bedeutungdieser
Fragegeteiltwird.AuchandereFragen
der jure Verwaltungdrangenzue
LösungderHerrBelbuchhalterundich
werbeundin nächsteZeitgehoben
einenVorschlagzuunvertreten,derdahin

zelt die Vorredungenderman



wekmäßigdemVerwaltungappro¬
derGemeinteinzuverlesen.Undsollte

deVereinigungzurTatwerden,dann
mites unsereAufgabesein dieOr¬
nisationdhMagistratusdemfrontirten
Gemeindepetetdergestrigeschende
völkerungszahlanzupassen,aufsonst
drangingeWerkeichkannversichern
daßwir Ihrer fehlendenführ¬
schof zu antreten wollenzum
wohlder StadtderBedauert
zumSchlussedenBericalsVorbild
er unendlicheUrtelsRechtinOpa¬
energie ,tretederdieStadtinfurde
sind Beamtenschaftschließt
wiederholungdervonGlückwünsche.

Beider Lungerdankeeine
Foderungauchbisherzlichfünde.
sprichtderBeamtenschaftvollstesLob
für ihmunentragte Tätiget u .um
müdlicheKaiserschaftu .führtaus
de jur personentadellos
wieausSehlEisen ,dieBeschwerdenbe¬
lautweckeseinentwedersogeringfügig
daßesnichtderSachewortist ,odersie
seinegehässigenNatur¬

cu¬zu taugeben ,zu
derBetrachtungsfrage,dieWünschederein

zumbeziehenlassenundallgemei¬
keinepartenantseien nocheiner
notwendigist ferneihn ,daßder
auchin dieser Beziehungmutheten
beispieleandernStadtenangst
MancheFragenseiennochnichtgewe¬

daseinsauchnichtsoleicht ,zudemge¬
pein ,befriedigendenLösungzugelangen
wiez .in derApprovisionierungsfrage
desehrzumacheeinandergegen¬
derdakeindiedessenhatzuteuer
verkaufenwill vonandernden
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Ochsenhatsie billig erkan ,an¬
diesebeideInteressenzuvereinigen.
einsehenaufgebe .Esmüßeauchda¬
rangedachtwerdenn,daßderVorstand
des erweitertenPreuschetalsmöglich
erhaltenbleibe,unddaßdieserBestan¬
gehaltlichgesuchtwerde.EsistdasdieJeden¬
desGartenurtels anderenVerwirk¬
lichungetlichgedachtwerdenmuß¬
Auchauf demGebietdesArmene
aus wedereiner zubeigetra¬
derIhm,gibtzumSchlussederStadtbeim
LanghaftdieVersicherung,daßerjederzeitihm
Tätiglichachteehre ,daßervonihrnie
die absoluteuntertanseitverlange,
sondernist er vondenBeamtenverwer¬
daßsieseiungehindertihmihreMeinung
mitteilen .DieFreiheitderVermig¬
äußerungliegeimInteressederstädt¬
ctor ,sie habeihnenzudemalten
ansehenwiederverholfen,er ,derBe¬
rer diesesAnsehenauchallezetauf
Strangeu .Energiezuwahren
wissen .Derbei ,wünschtdergehau¬
ad beantenschenGlückzuneuen
Jahre,stetsieauchinneuenJahre
tätigeinzuarbeiten,umdieGeschäfte
derStadtdenglücklichverwaltenzu

können .



WienerRathausexponden
Vol .1612I .NeuesRathaus

herausgeberinverantenRedacteurR.eige¬
Wien,Samstag2 .Jänner190428Jahrg.

SitzungenimRathause.DerGemeinderat
hältinderkommendenWocheamFreitag
den8 .d .5UhrnachmittagsvonPlaner¬
sitzungab .Stadtratssitzungenfinden
Dienstag,DonnerstagundFreitag10Uhr
vormittagsstatt .

ErsteOsterreichischeSparkasse.Beider
festenösterreichischenSparkassewerden
imDezemberv .J .von2780Parteien
3519957 eingelegt undan
N .327Parteien 18465965rück¬
gezählt .DerHanddesInteressenten¬
hinlegeKapitalsbetrugnachzuschrei¬
bungderhalbjährigenZinsen477 .241.

3heiter .BeiderHypothekenLiquidation
werdenimDezember255807f05
zugezähltundeinBetragvon800.30x
52rückgezahlt.DieSchlussedieses
Monatesbetrugendiesämtlichaushaf¬
tenden verlesen ,2638750805
beiderPfandbriehanstaltwerdenun¬
eine Hypotheken¬
Betragevon73341 .70 .eingezählt .Am
SchlussedesMonatsbetrugendiesämtlichen
aushaltendenDarlehen15239731822
derTilgungs -undEinlösungsfond
78068f 18die PfandbriefeimUm¬
laute60jährig16023.800l .beider
pfehlenundVorschussAbteilungder
ErstenösterreichischenSparkassewerden
amDezemberescomplicet.27 .461609
84 einkassiret 28423093184.

Assentierungbeiderheutevorgenom¬
menenZiehungjenesBuchstens,mit
welchemer die Lösungder indien¬
zuberechtigtenHaltungspflichtigen
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dererstenAlterschlagzubeginnenhat
wurdevomBurgermeisterDr .Krüger
der Buchfabegezogen

BaldderStadtWienam29fand
imGemeinderatssitzungssaaleunter
denVorsitzdesBurgemeisterder
BürgerdiekonstituirendeSitzungdes
herrnKomiterfür denwollver¬
StadtihrenstattdessenAbhaltungfür¬
den1 .FebruarbestimmtwurdezuVer¬
präsidentenwurdenG .A .Klotzberg
undLandesausschussderPaarein
sinniggewählt ,alsEröffnungelang¬
werdeeinRegenin Aussichtgenom¬
mendessenhoreographischenTeilder
KanzlicherderJohannAntonKo¬
inspecierenwird .Dieaußerordentlich
melodieBelerungdes Tagessammt
ausderFeierdesrühmlichstbekann¬
den CompositusC .German.
die teilnehmendenDamenwerden
imalteWienerBestimmeerscheinen.Das
TanzarrangementamBallabendobliegt
wiederMeisterRabeneinerdie

Damenschendwirddiesmaleinab¬
tuelles Schauflückin ganzeingege¬
AusführungbratendieBallast
besorgenwirinsicherenJahrendie
KapelleJohannStraußdieKapelle
des Hofanterie - RegimentesNo84
RegelmeisterEngelbertRitter,

Arztekammer.DieNeuwahlvon
29Mitgliedern ,u .ebensovielen
Nellvertreternfür dieWiener
Aufkammerfindet umErlag
den15 .d .inderVolksfallstatt .
derdieselbewerdenamtlicheSum¬
Zettelausgegeben.



DienerRathansKorren ,oder
tale 16472 .einerRathaus

Herausgeberu .voran .RedakteurR .Eige
Wien ,Dienstag190.16.Jahrg.

KirchenmusikanderPfarrkirchein
Gerschofam6 .DezemberhalbzehnUhr
vormittags,Antritus,Comminis,Choral,

PastoratMessevonGruber ,Graduale
OmnesdeSalavonEybler ,Offectori,
umRegesTharsisvonfiele ,tantum
ergoSeniorivonSchubert.

GebürgsfreiheitderEingabevonGewer¬
begenossenschaftsverbanden .Seitenseines
Gebürenbemessungsames,wederab¬
einenGenossenschaftsverbandmehrere
Stempelstrafenverhängt,welcheverschie¬
der vondemVerbandeanBehörden
gerichteteEingabeningesetzmäßig
denWirkungskreisderGenossenschafts¬
verbandeberührendenAngelegenheiten
beraten .DasFinanzministeriumhat
nunmehrentschieden ,das denGen¬
senschaftsverbänden,ebensowieden
GewerbegenossenschaftenselbstdiePerson¬
licheGebürenbefreiungaufGrundder
Tischof75desGeburengesetzesfür
habeEingabenzukommet,welchevondem
Verhandin Verfolgungder ihmanver¬
trauten,öffentlichenZweckeeingebracht
werdenu .zw .ohneRücksichtdarauf
beiwelcherBehörde,dieEingabeüber¬
reichtwird .Demnachkommtauchden
GesuchenderGenossenschaftenu .Genossen¬
schaftsverbänderumErteilungvonSub¬
rationenzur Durchführungderden¬
selbenanvertrautenöffentlichenzweite
dieGebuerfreiheitzu¬

DerneuestadtischePreistarifistin
zweiunvergreichenBanden( 1 .Teil
Baugewerbe,2 .TeilverschiedeneArbei¬
tenvndLieferungenaberindruck¬

erschienenu .inKomission
VerlagwarenGerlichu .Log.
Währungenstraße50zumPreisevon25
ReinenzuBandzubeziehen.

WienerRuchet.
Sitzungam5 .Jänner1904.

Vorsitzenderv .B .v .Neumayer.
NacheinemBerichtedesM.Braun

es wirddemAnsuchenumGenehmi¬
gungderAbtrennungeinePorzelle
vonderRealitätRudolfscheinan¬
hirschenpasse47Folgegegeben.

M.D .Bernbeantragtdasnem
K .R .CorstmeisterKlageausgearbeiten
SchatüberdieHauptrevisionaller
imabgelaufenenJahrzehnt
erfolgten Nutzungenaus demMiener
BürgerspitalandsförsterSchulberer¬
u .Hedersdorferwald ,undüberdie
ForstwirtschaftsplaneimDecennium
1903bis 1912zurgenehmigenden

Reis zu nehmenAn¬
die Herausgabeeinerguten

AuflagedesBuches,dieWoltätigkeits¬
vereinederStadtWienwirdgenehmigt,

WegenSicherstellungderBefunde¬
zufolgeStatthalterErlassesvom11 .Mai
1903füralleöffentlichenLokaleange¬
ordnetenhygienischenSpuknappefür
städtischeAmts -undAnstaltsgebäude
wirdeineallgemeineöffentlicheOffer¬
verhandlungausgeschrieben.

M.RaumberichtetüberdieEr¬
muerungdesMietsvertragesderin¬
stadtischenHause,13 .Tag.Penzingerstraße
59untergebrachtenBeziehtshauptmann,
schafthitzigeUmgebungu .beantrage
derStatthalterenmitzuteilen,daßdie
GemeindeWienbereitsei ,diebisher
vermietetenAmtslokalesamtNatural
wohnungderk .k .Bezirkshauptmanschaft
vom1 .Juni 190 ab auch inver¬

des Jahr demwarzuvermieter
abei beidenVertragstitendesRecht
zusteht ,diesenVortragmit1 .Julizur
kündigen .ViervondiesemRechtebei
derseitskeinGebrauchgemacht ,er¬
miretsichdieserbefandvortragstille¬
schweigend,bis 31 .Dezember1905.
derJahrespectswirdmit8000
Kronenbestimmt .

furdieHerstellungvonEifer¬
dungsmarienaufdemFriedhofezu
OberS .MitwirdimSinndes105
derBeuordnungdieBaubewilligung
erteilt .

M.ZatzkabeantragtderKinder¬
bewahranstaltunterdenWeisgärbern
50 ,die KleinKinderbahrenstaltin
denKaisermühlen30 ,demLeopoldstädter
Kinderspital ,ObAngedenkens26
u .demH .JosefKinderschlinBerliner
je 150MetergenterCosesausdem
städtischenVorratengeschenkweisezu
überlassen .Aug.

M.Holz ,beantragtdenvomMa¬
gistratevorgelegtenVoranschlagund
KostenausweisüberdieWasserzuführ
fur OberSieveringu .dieHeiligen¬
stadterlande,fürNeustistu .Salomanns¬
dorfundfürdasLiebhartstalge¬
1904mit1200Kronenzugenesen.
ger .Aug .

M.BuschbringteineZuschriftdes
AnzengruberTheatervereinespr

Keulis ,wonachdieselbedieFort¬
setzungder Verhandlungenwegen
käuflicherÜberlassungdesstädtischen
BauplatzeshattederRucker-und
Auslandgasseim12 .BezirkimAr¬
sicht nimmt .

dieMehrkostenper2300l .bei
demmit 4300R .probirtenBau¬
im Hauptumstandes in der



GassergassezwischenderKliebezu
Geizergasseim5 .beywerdenmit
Rücksichtaufdieerforderlichen
Mehrerbeitengenehmigt.

M.WessellegtdieSchlußrechnung
fürderParteiengebäudeamBösenviehmarktin S .Marzvordie
Kostenstellensichauf106995.

dieMarkgeburfürdievonder
GemeindeWienhergestelltenPabilen
VerkaufsständeamneuenZentral¬
FischmarktanFranzJosefzuwird
mitHellerperinfestgesetzt.

derselbeM.beantragtdem
Gemeinderatzuempfehlen,änlichlichderBeendigungderArbeiten
der Gemeinderatsausschusseszur
herausgeben,dasmeinestädt.Preista¬
ein demverdienstwillenObmann
desselbenG .KerlThormannden
wartendankderGemeinderat
auszusprechen.JedemMitgliedder
Ausschussesseiferner ,jawiegeben
desExemplardesPreisweisesvom
MagistratezuüberreichenAug. )

demVereineKinderschutzstationen
wirdderZuersaatderKnabenwolle
schulebei Sonnengasseent¬
geltlichüberlassen.

pen¬Nacheinem
bergerwirdderÜbernahmigens
furdiebeidemHausebey .Ob¬
Donaustrasse19in dieVerbauung
einzubeziehendenStraßengrundim
Ausmaßevon194mmit180Stran¬
er inbestimmt.

DieHerstellungeinesFußbodens
ausApfalscompenerinLensaal
derSchule,u .begebenHermingardwird

genehmigt .
NacheinemBerichtederK.R .D.Krein

wirdderGemeindeWikersdorfbeiBaden
überihrAnsuchenzurDeckungdesTrink¬
wasserbedarfes.DieBestellungeinertäg¬
lichenWasserquantumvon50Kubikme¬
ter ausdemAquaduktederHochzuelen¬
leitungunterdengleichenBedingungen,
wiedieStadtgemeindeBadenbisherHoch¬
quellenwasserbezog,undzwarbisauf
jederzeitigenWiderrufundstetsnurfür
DieZeitvom1 .Märzbis31 .Oktoberjeden
Jahresbewilligt.

UmbauderhohenBrücke.DerStadtrat
hatnacheinemBerichtdesK.R.Bielohlawek
denTagfürdieimSchlußsteinederneuen
schenBrückeimZugederWie¬
straßezuhinterlegendeBaurkunde
genehmigt.DieBrückewirddieEnde
immer1904fertiggestelltsein.



Raten anreden
Vol .1047 .der Rathaus

herausgeberu .vorantendaturI .Tit.
WienDonnerstagge¬14 .Jahrg. 1904Januarge

FähigerLiedertafel,Sr .Majestät
derKaiser,welcherbekanntlichimVer¬

jahrdemMannegefangenenNah¬
einigerLiedertafel ,ausAnlassdes
40jährigenBestandesdiemitdemAr¬
BildnisseundWahlspruchegeziertegroße
goldeneMedailleverliehenhat ,um
heutenunausdenvorstandeMagi¬
ratssekretärhanisch,demChormeister
MagistratssekretärGöttlunddem1.
Schriftlichenk .k .Annungseidenen
feratscherbefelendeAbordnung
welcheSr .MajestätdenDanckder
Niederlaßenfür dieseal .Caspernach
unterbreiten .Aufdiediesbesuche
AnspruchedesVorstandesdanischer¬
widerteder Kaiser :Es hatnun
tet ,Ihre Amfur seinelang¬
jährigespatriotischesu .sanitatis
WerckendieseAuszeichnungverlie¬
zuhaben.DerKaisererkundigtesich

dann nach der Rock des Vereines
woraufhettenhanischerwiderte
derVereinguhte215Mitgliederden
ter 8 Sänger denMagistrats¬
SententerGöttl fragte derKaiser
ober schonlangeChormeisterdes
Vereines Gott anhe¬
fast10Jahre .DerReiterbemerkte
die ist wohl ein derAnt¬
undfragteauch ,daderVerein¬
entsprechenden Nachhabeeben
ter Gottkonstatiret ,daßder
werensich vonJahrzu Jahrver¬
gunge ,an demSchriftetevor¬
daherwendenmitderKaisermit
denWorten :Sie sind imStaatsdienst¬
dergefragteerwiderte,ersieRech¬

nungsweisetein EinemMi¬
feriret ,dahuldvollsterweitent¬
lich derReiterdie Deputatzu¬
welchevondemaußerordentlichwedi¬
genEmpfangentzücktwar .Alsdie
AbordandenAndiesenverlich
wurdesei er vorhantevomBemer¬
burgerindiefreundlichstenWeise
degenundangesprochen.

FallderStadtWein.B .H.Burger
wurdeheutevormittagsvonSr .Majestät
demKaiserin Audienzempfangen
c .unterbreitetevomMonarchendie
unterlasseEinladungderGemeinde
Wienfürdenam1 .Februar. J.
indeswertezuGunstenderBerner
stattfindendenFalldieStadtWen¬
derKaiserempfiengdenBurger¬
meisterausgnedigsteerklärte
jedoch,daßerderzeitseinErscheinen
nochnichtmitBestimmtheitzusagen,
könne .AnHausdesVormittags
überbrachtefernerBern.Dr.Ringer
auchin spezielleAudiengder
ErzherzogkeinerdieEinladung
zuwollderStadtVn¬

KränzchendesVererderBeamten
der RadtSie denDreiungstagfand
imSitzungsaaledesRadtratsdieer¬
Sitzungdesgroßenüber100Damenund
HerrenzusendenRaitresfürdasan¬Dienstagden9 FebruarimKursalen
des Radts hinderderaschen
hatt desGemeinderats - Präsidium
hatdasProporteüberdiesesBallest
übernommen,meinessichimLangeder

JahrzueinemdenRepresentation
festederstädtischenBewendenschaftausge¬
bildethat .BurgermeisterDr .Burgerhat
fürdieKomitensitzungderAntressant
überlassen,wofurderVorsitzendeVer¬

en¬einspräsidemSekretärei¬
fastenBeifallderzusamendem
BürgermeisterunddemObernagssteuert
AndenneustenDankaussprach¬derObmanndesWeiberRector
GroßberichteteEierettwilligerAner¬
kennungüberin bisherigenVorwe¬
ein .Die AusschungdesTa¬
imKuratorhabein Anrechtdes
sionirenzweiter ,diedenenfor¬
der undsie sei immerhatte
unentgeltlichübernommen;dieguter
sehrAusschickungbesorgtweigerten.
InspektorEyblerMagistrationsActen
hermirdasKränzcheneinereigende
Volke ,Magengewidmet.Mittwoch
den20 .d .der imTestament ,ja
Weingartenim4 .Spieldiezweite
sigungverbundenmiteinemUnter¬
haltungsabendstatt

Hauptstellung1904dievonAmtswe¬
genergänztenundberichtigtenVerzeich¬
reifederherdiesjährigenhauptete
gutenEinheimischenalledrei
Allerlassenwegenvom9 .bisd .d.
währendderAbekundeninCon¬
scriptionsdesMagistratusper¬
freienEinsichtaufEinspruchenhören
daselbe gehoben werden dudann ,
welchemitdemBuchstabenbeginnt
wirdin der Zeit von18 .bis 27 .d .
in derVolksfalldesRathausesvor¬
genommenwerden.

denfür MauerSchmidt ,der
StadtrathataucheinemBerichtedesM.
Dr .Kornebeschlossen,demGemeinderat
zuempfehlen ,demKomiterzurPro¬
lungeinesDenkmalesfür denMaler
JohannMartinSchmidtbekanntunter
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denFrauenKreuzerSchmidtzuer¬
Subventionvon100Kronenzubewillige

vomaltenRathaus,diederheutigen
SitzungdesStadtratesberichtetV.C.D.
VermugenüberdieZurückstellung
desaltenRathausesinderRiglingen¬
straßepetensdasWienerBurgerschil,
sonderandie GemeindeWien .Nach¬
FertigstellungdesneuenRathauses
wurdedasalte RathausfurAn¬
zweckenichtmehrbenötigtu .mit
Gemeindratsbeschlußvom17 .Januar
1890mitAusschlußderSalveter¬
Kapelleu .derBleichedesdonner¬
BrunnensdemBurgerschitalfonde
gegenResundierungeinesBetrages
von700000Guldenüberlassenin
derWeise ,dasohneÄnderung
der Persondes Eigentümersblos
dieWidmungderRealitätfür
weckdes Burgespitalandsgrund
tücherlichangemerktwurde.Seitens
desLandeswurdeanfangsdasganz
Rathansteils anPrivati ,ilsan¬
denSaalzuAmtszweckenvermutet.
MitderZeitergabsichdieNotwendig
teil ,auchsolchestädtischeder
wiederin allen Rathausver¬
zubringenhin welcheinneuen
RathausekeinPlatzwarfurdiese

RäumlichkeitenbezahltdieGemeinde
heuteeinenJahreszinsvon25000Rl.
danunweitersauchdasmagistratische
Bezirksamtfür den1 .Bezirkeinem
WunschederBevölkerungentsprechen
mit allen seinen Andernindes
alte Rathenverlegtwerdensoll ,
wodurchsichderZinsumeinBe¬
deutendererhöhenwürde,erscheint
die Übernahmder Realitätdurch
dieGemeindeselbsteinbeiderseitigen
Interessegelegen.DerStadtrathat
demnachüberAntragdesReferenten
beschlossen,demHändedenBetrag
von 1400000l .rück zuvergeben
u .zu raschungder Widmungzu
erwirken.DieRückerstattungdieses
BetragesandenHandhatvorschuß.
weiseausdenGeldernderJusti¬
ditions - Antheszuerfolgen .
DerBetragist mit3 Pergentzuvergen.
sen .DieVerlegungdesmagistratischen

Bezirksamtesfürden1 .Bezirkmit
allen seinenAbteilungenindas
alteRathausist fürdasJahr1905

in Aussichtzunehmen.



WienerRathansKorrespondent
Fol .16472.NeuerRathaus

herausgeberu .vertenRedaktorLudwig
Wien ,Freitag8 .Jänner1904Er habe

TheaterzuGunstendesVier¬
Karstuben undWoltätigkei¬
nis wird von eine Damenkonten
amDonnerstagden14 .J .imBall,
harte nacherimTalandvoran¬
staltet .Begen5 Uhrabends,
weigertbefragtdieKapelledesInfan¬
der RegimentesPrinzRuprecht
vonBaienNr .49 .derEintrittspreis
betragt60heller .

MeinerBestrat
Sitzungam8 .Jänner

VorsitzenderV .H .D .Neumayer.
H .SchreinerbeantragtzurKentnisge¬
nehmen,daßanläßlichderGeleiselegen
genvor demSchwarzenbregalis
in denGeleisungSchwarzenberge¬
Heimweg8 StückartigeSchienen,
unterstützungenversuchsweiseeingebaut,
werden .An

die vonderNeuenWienerBraun¬
Gesellschaftofferierten117Pferdebahn,
wegenwerdenundin Parschalevon
20000l .angekauft.FürdieRepara¬
tur undAdaptirungderselbenwerden
113116bewilligt .

DasProjektfürdieEinbeziehungder
alsRegistraturbenutztenunterhalten
desmagistratischenBezirksamesfür
den15 .BezirkgelegenenRäumlichkeiten
als Amtsräumewirdgenehmigt,für
diesesBestellungsarbeitenwerden
1500R .bewilligt.

NacheinemBerichtedesM.Grava¬
werdenfür die Verpflegungderun¬

zelnenWahlkommissionenbeidenBe¬
stehendenPersonellemkommensteuerwarten
9268bewilligt .

WegenSicherstellungderNachschaftung
vonBespritzungsschläuchen,u .zw .von
600Meter38millimetrigenGun¬
schlauchenfürdieSchlauteilwegen
Bescheidungundvon165Meter51millimetrigenumschlächenfür
dieStraßenbespritzungimAllgemei¬
nenmiteinemGesamtkostenbetrag¬
von1300Kronenwiederimöffent¬
licheOffertvorhandlungausgeschrieben

NächtlicherStraßenbahnverkehrinder
heutigenSitzungdesMateralesbe¬
SiedenBerichtderStraßenbahnder
tionüberdenStraßenbahnverkehrer¬
derSchwesternachtvoru .beantragte
denbericht zu denzunehmen
undanzuordnen,dassauchfürdieNächte
zwischenGaschingsamstagundAschernoch
inähnlicheraußergewöhnlicherStrassen¬
Bahnverkehreingerichtetwerde.V.Grate
beantragt,daßderdiesbezüglicheFahrplan¬
demPatratezurGenehmigungvorgelegt
werde.DerReferentenantragwurdemitdem
ZusatzhabezumBeschlussegehoben.

Subventionen.DerStadtrathatnach
einemBerichtedesM.Grabeder
ZentralleitungdesVereinerzur
PflegederJugendspielesinWien
einenZuschussvon1000Kronenzuder
bereitsper1900willigtenSubven¬
tionvon2000f g nichtderKon¬
gregationderTochterdesgötlichen
HeilandeüberBergengabeund
wurdeeineSubventionvon100fl
pro1903bewilligt .



der RathausKorresponden
Ao16472 .NeuesRathaus

Herausgeberu .verant .Redakteur.
Wien ,Samstag3 .Jänner189014 .Jahre.

Ernennungen.DerStadtrathatnach
jenemBerichtedesV .B .Dr .Neumayer
imNaturderStadtbuchhaltungernannt.
ErnstBaumgartnerzumRechnungsrat,
FranzPaulundGeorgKollerzu
Rechnungs-Oberredeten,sonst

und zu Rechnung
Revidenten,HeinrichKunzund
FranzMüllerzuRechnungs-Offizia¬
len ;dieBezügefinddenbeforderten
nacheinemindergestrigenvertraulichen

SitzungderGemeinderatisgefaßtenBe¬
schlussevom1 .Jänner1904anflüssigzu
nahen .

AusdemRathause.DerGemeinderat
fall in derkommendennochkeine
Plenorsitzungab .Natratssitzungen
finden,Mittwoch,Donnerstagu .Freitag
zehnUhrvormittagstatt .diediesman¬
lich gegenBeeidigungen
VorstellungenvonBeamten,Überreichung
vonAuszeichnungenfindenam
von den 14 .statt der
Gemeinderathatinseinergestrigen
vertraulichenSitzungdemMagistrats¬
sekretärMaxFleischmannanläßlich
seinerPensionierunginAnerkennung
seinerlangjährigen ,hingebungsvollen
undsehrersprieslichenDienstleistung
bei der Gemeindein den Titel ,Ma¬
gistratsratverliehen.

reichver-Stiftung.InfeierlicherWeise
fandvorgesterndie Verteilungder
InteressenderKarlStreichnerschenStif¬

lä¬
schen Waisenhauses er¬
all statt Vertretung desBe¬

meisterswardermagistischeMaisen¬
retiretMagistratsratDr .Kellerer¬
schienen ,fernerwarenzahlreiche
VertreterderFamiliedesRistersanwe¬
send .Dr .Kellerfiellandieunter¬
führungdesKaisenhausdirektors
RießerschienenenZöglingeeineherzli¬
geAnsprache,anwelcherer siezur
DankbarkeitgegenihrWohltäter
aneignete.EswurdenzweiKinder
der Anstalt mit je 1450Kronen
welchein Cassenangelegt
sind ,beteilt .

tionis
für AbbranderinMönchkirchen
bittet uns ,in seinemNamendenP .C.
Redaktionen,welchedurchdiePublika¬
tiondesseinerzeitvonunsversendeten
AufrufesausschlaggebendzurFörde¬
rungdesHilfs -undLeitungswerkes
nachdemgroßenBrandeinMönnich,
Kirchenmitwirkten,deninnigstenu .
ranten Dankzu sagen .Gleichge¬
ligbittetdasHilfskomiterdieP .T.
RedaktionennochamVeröffentlichung
nachstehendenDankes:

dasHilfskomitefür dieAbge¬
branntenin Moskirchenbeehrtsichmit
zuteilen ,daßdie Samlungenfürdie

beeidigt sind und
danktimeigenensowieimNamen
derdurchdiezahlreicheingelangten
gendenreichbedachtenEinwohner
nochmalsallen jenen ,welcheeine
BeitragzurHinderungdesgroßen
Unglückesgeleistethaben .Dierasche
undmitgroßemErfolgeeingeleitete
illationhatesermöglicht,denab¬
gebranntenTeilunseresinSommer
frischler undJuristenReisen
so beliebten Abendsganzen
erklehenzulassen ,sodasheuteder
Besucherin keinerWeilmehran¬

die wenigeKatastrophevom
19 .Juni1903.erinnertwird

ObermayerObmann

Wärmeeben .DiesechsWärme
stuben des iuramen¬
undVoltätigkeitsvereineswerden
in der Wochevom2 .bis 8 .Jänner
von27473Männern ,15332Frauen
und37738Kindern ,zusammen80543
Personenaufgesucht.DieauchzurNacht¬
ZeittgeöffneteMarstubedes20.Bezir¬
es wurdein derselben Zeitvon
663Personenbenützt .Allendiesen
Personenwurde,unentgeltlichSuppe.
Brotverabreicht .

Genossenschaft-KränzchenderHage¬
zieren.Freitagden15 .d .findetinden

leugne¬
felderstraße14dasdiesjährigeSen¬
schafts-Kränzchenstatt ,dessenReiner¬
tragenszurBekämpfungvonMiß¬
ständenimGewerbevornehmlich
derschwindelhaftenAusverkaufe
verwendet werden wird .Die

ge¬
Herz.InfanterieRegimenterNr.1 .begin¬
halb9Uhrabends

PensionirungenderSadtrathatnoch
einemBerichtedesM .Grabendender
suchendesMagistratskanzigistenDr.
Emilheller ,derConscriptionsan¬
DirektionsadjunktenJosefHofmann
undJosefPolarek ,unddesConsti¬
tionsansKomissärsdieFörster
umVersetzungindenbleibendenRuhe¬

fand folgezuge¬



WienerRathausKorrespondenz
1 .Jänner1904mittags

AusdemRathause.
BürgermeisterD.LungenhatderRiemervorgen¬
reitunganläßlichihreheutigenArtikelge¬
genstandnachstehenderBerichtigungzuge¬
vnderHerrRedacteurAufGrundab .849
reszuwollendiefolgendeBerichtigungdesin
HerrnBlatte .Mitden13 .Janr .1911.
derdemTitel ,BürgermeisterZuege¬
mendegebrachtenArtillverscheidlichen ,ob¬
mal,daßesindenleztengegenzueinem
artenConstitutmirundeinigenhervor¬
regendenlinieneinerCartinkanndie¬
raten,dasichinfolgedessenmeinereinwe¬1 .

terVerstimmungbemächtigte.Esistunwahr¬
daichmeinenGartengenoßenangekündigt
habe,daßichentschloßensei ,nichtbloßauch

meineWürdealsBürgermeisterzuver¬
zahlensondernallemeineöffenlicherUnter¬

niederzulegen.
Esist unmehr,dasicherstaber

eindringlichesZuredenmeinerParte
Freundeeinenhatzuvermeiden,
michbereiterklärte,dervorwochent¬
chenGemeindersetzungzugraf ,
diesen .Wahrist vielmehr,daßich
mit allen meinenParteigenossen
michimvollstenEinvernehmenbe¬
finde .Wannfür dieseWocheeine
Gemeinderatssitzungnichtanberaumt,
werde ,so hat dasseinenGrund¬
dan ,daßbisherfüreinesolche
SitzungverwelenBeratungsgegen
a devorliegen.



tener Rath
Ao 16472 .NeuesRathaus

herausgeber,u .vorante.Redakteureige¬
1Jahrg .WienMontag11 .Jänner1904

AusspeisungarmerSchulkinder
denVerwaltungsausschussedes
entenvereinszurBeköstigungwe¬
nerSchulkinderlageninseiner
letztenSitzungzweiEingabendes
Vnser Volkskuchen eines vor¬
In der ersteren Eingabewirdum
weiseÜberlassungdesLokalder

ken ,
gasseangesucht.DadieseKirche
derzeitvomZentratoremselbstbenetztundauchweiterbenötigt
wird ,wurdedemAnsuchennicht
stattgegeben ,diezweiEingabe
bezwecktdieÜberlassungeines
Vorsaalesim16 .Bezirkzur
hinterhaltungderÜberfüllungderVolksküchein derWichtelgasse
und am ein Bezie¬
der Verwaltungsausschußdes
ZentralvereineshatdiesemAnse¬
chenseineZustimmungerteilt .Die
Aussprechungin demJurishat
unterAnderemauchdenVorteil
dasdieselbesofortnachSchulschuß
stattfindenkann ,währendsonst

die Kinder bis 3 Uhrwarten
müssten .

DieZahlderSchulenundderSchul¬
Kinderin Wien .Am1 .Oktoberv .J .
bestandenin Wien ,400Schulen
beywennjede allgemeineVolks¬
undBurgerschuleals zuSchulen
gezahlt wird ,436Schulenzw .
36allgemeineVolks -undBürger
schulen ,12dklässigeBürger
schicken 40 fur vber und2

fer Mechlen ,und22Voltzschu¬
len ( 138derKnaben ,133für
MädchenundtgemischteUnter¬denKnabenwolteschulenweren,
unterdenMädchenvoltsschulen
mit6 KlässigerOrganisation
dieGesammtzahlderschulbesuchenden
Kinderbeliefsichauf198936,
um 5259 mehr als imvori¬
gegangenenJahre .Vondenselben
waren 97757 benan
101179Mädchen.DieVolschule
wurdenvon157632,dieBürger¬
schrienvon41304Kindernbesucht.

den wurdenin den anden
stadt .VolksschulenerrichtetenAb¬
teilungenfürnichtvollsigeKin¬
der 200 Kinder 106 gebenu .
100Mädchenunterrichtet :diemeisten
Schulkinderweisender16 .20700
undder10 .Bezirk( 1002 .Kinder
auf die wenigsten derund
15 .April( 40fl .bezog.433Kinder¬

der Bürgerballder HerrnNegst
dessenReinertragesdenArmendes
erstenBezirkeszufällt ,findetunter
der PatronanzdesGemeinderats¬
PräsidiumsamMittwochden10 .Februarl .J .indenBlumens
lenderGartengesellschaftstatt .
das konnterhat imEinvernehmen
mit der neugewähltenBezir¬
tretung aller gesetzt ,den

den Re¬
sentationsfestderBürgerschaftder
dauerenStadtzugestalten .Eine

ganzen
gendeÜberraschung ,welche

mächtige An¬
hungspunktfür dasBalltestbilden
undeineSehenswürdigkeitaller

ersten Ranges ,sie wird ,in
Aussichtgenommen.DieDammschende
wirdinihrerebensokünstlerischen
wiegeschmackvollenAusführung
ein bleibendes undwolle
Andenkenan denBürgerade
erstenBezirkesbilden .Dasjunge
DamenundHerrenRomiterhat
sichbereitskonstituirethatjenen

des Bezie¬
her Weniger .Beiein¬
gesagte2 .Stock( allesRathaus
aufgeschlagen.Dortselbstwerden
Anmeldungenfür dieKarten,
ausgabe ,mit welcher am18 .
Jännerbegonnenwird ,jetztschonR.1 .et .

entgegengenommen .
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in

. . . . 2oder
Fol .1647 .NeuesRathaus

ausgeberu .vorantenRedakteur.C.
JohWien,Dienstag12 .Jänner14.

tenschaftdiePferdesterschauer.Diese
denhaftwirdamSonntagden7 .
Februar. J.dieWahldesVorstehersund
VorscherStellvertretersvornehmen.
dieStimmenabgabeerfolgtandiesem
tagevon4Uhrvormittagsbis5Uhrnach¬
tagsinderGenossenschaftskanzler
Jemalshergegasse371 .oct .

VerbotdesHausirensmitKönig
derPeterlinfür Bienegstin
streichhatandenGemeinderatdie
tegestellt ,einVerbotdesFor¬
von Tag imUnterziehen
derderK.K.Rathalterizuerwirken
unddieseBittedurchdenEinwei¬daunterstützt ,dasbeier¬
fallsehrhäufigverunreinigten,sogargefälligerfangverkauft
werde ,einestrengeÜbermachung
derHausierernichtsowiebeiden
stern sogar vonstatt
anneunddurchdievondenHau¬

denfeilgeboteneschlechteWar¬
das VertrauendesPublikums
dieTheildesKönigsimAllgemei¬

erschüttertwerde ,wodurch
michdie Bienenzüchteraufs
härtestegetroffenwerden.Dieser
schlossen sich einer
ern ,Material-undVermischt.
untersowiediebeteiligten
vorschaftenan .ÜberAntragdes
MagistratshatderGemeinderaan¬
pril1903dieBeschlußgefast ,bei

Worthalterdie Erkungder
VorlegungdesLandeanders
nig Carl von

indawennderKrassenbach¬
nenVersuchemitdieserVorrichtungwagen ,diearthan sich
gemacht.DieProbefahrten,beiwelchennunmehrbestimmtgefunden ,in

Würdigungder vorgebrachtenein GesellenvonMe¬FrauenKindernzurVerwendungVerbot des Hau¬ gelangtenergebenauchbeivoll¬detomitHonigauf2Jahreaus¬serGeschwindigkeitdiezufrieden¬zusprechen.DiesesVerbotistbemel¬
stellendenResultatedieErfinderimLandesgesetzblattpubliziert habeneineEingabeandieGeneral¬worden . Inspectionderösterr .EisenbahnenEineeineSchutzverrichtungfür gerichtet ,inwelchergebetenwirddieStraßenbahnenerfunden.Die durchdieAnordnungeineroffizia¬HerrnFranzGantzundBruder

PanamannhabeneineSchutzvor,allenProbefahrt,sichdieÜberzeugung
richtungerfunden,welchesichnachvondertadellosenu .sicherenPunk¬donnerungderneuenErfindungdengemachtenVersuchensehrgut zuverschaffen.HerrChantzhatauchbewahrensoll .Dieselbezeichnetsichinsbesonderedadurchaus ,daßbeimBürgermeisterDr .Krüger

vorgesprochen,unddiesemMitlei¬sie vondemAufstieg ,alsoam
fendedesWaggonsangebrachtvonderErfindunggemachtderBürgermeisterinteressirtesichist undverhindert,dasjemand, lebhaftfürdieSacheu .versprech¬der unterdemWagenzuliegen

sichhierüberinformierenzulassen.komt ,vondenbeidenAufstiegen
die nur 24mevomBoden
erhobensind getwerden
kann .DieVerrichtungfunktioniert
automatisch,ohnedasgeringstehinzu¬
undesMorscher.Siebesteht
imWesentlichenauseinerSchaufel
inMuldenhorn,diezurAufnahm
derin denWegkommendenKörper
dieret .InmechanischerVerbindung
damitbefindetsicheinAnstoßer¬
tet ,welchersich nochkennet
und auswärts bewegt ,sodaß
dieSchaufelsichunmittelbaran¬
des Strafenanrückt .
EineschuppenartigeBelederung
denTag ,dieUngleichheitendes
Bodensauszufüllen.Eingroßer
VorzeitderneuenErfindungist
dereinschevoru .deretlicheGer¬
stellung.EswurdenbereitsimBei¬
seindenVerhaltendenund

1



er Rathausv .Korresponde
des Rathaus Fol .1647.

herausgebenu .verantenRedakteurRud.Eigt
14 .Jahrg. Wien,Mittwoch13 .Jänner1904

WienerStadtrat¬

Sitzungam13 .Januar
VorsitzenderH .B .Dr .Neumayer.
M .D .ein bringt zurKent ,

das die Über¬
verlagesderPublikationender
Gemeindean die FirmaMartin
GerlachundReg .ab 1 .Jänner
1904in Rechtskrafterwachsenist .
derKnabenbeschäftigungsanstalt

PestalozziwerdendenLehrgemer
imSchulhauseWahringLottagen17
unter den üblichenBedingungen

überlassen
das vomH .Hormannvorge¬

legte Detailprojektfür dieAus¬
gestaltungderBaumpfangungin
der RadestraßezwischenderRa¬

debrücke und der ha¬
straße am 3 .beziehet
einemKostenbetragevon258x

genehmigt .
dieSchadloshaltungfürdenzur

StraßeabzutretendenGrundbeider
RealitätLandstraßeErbergetrage¬
8 per 149 wird mit 35 fl .per
infestgesetzt.
DasProjektfürdieVerbesserung

der Beleider verlangten
Neulinggasseam3 .Bezirkwirdge¬

nehmigt .
M .BuschbeantragtdemBe¬

vorstehervonMargarethenher¬
stellungeinesEislausplatzesfür
armeSchulkinderin derstädtischen
Gartenanlagevor derehemaligen
andsteuelineum5 .Bezirk
die erforderliche

aus der Maasserleitungun¬
entgeltlichzuüberlassen .Aug.

fürdieHerstellungeinesdurch
gangesbei denstädtischenHäusern
WeidlingSchönbrunnstraße160und
Gandendorferurtel 23werden
1000Kronenbewilligt .

NacheinemBerichtedesM.Sissa¬
wegwirddie EinlösungderRealität
harrten ÄußernGurtelstorffe709
per 9585 am2276461

genehmigt .
demvomBrannvorgelegten

ProjektfürdieVerbesserungder
BeleuchtunginderZiggasseu .bei¬
derhattederSchneidergassesowie
in derlängsderSchlachthausbahn
laufendennachbenanteStra¬
wirdzugestimmt.

fürdieBestellungvonSchotter,
materialfür denBezirtwerden
900l .bewilligt.

NacheinemBerichtedesM.D.
WesselswirddieSchadloshaltung
für denzurStraßeabzutretenden
Grundbei derRealitätWährung
Planergasse 1766 .r 324
mit14er infestgesetzt.

M.GrafbeantragtdieHerstellung
von2 KindhängenbeimEingang
vomCorridorin dengroßenRats¬
KellermiteinemKostenerforder¬
nissevon700zugenehmigen.er¬

demVereineKinderschulation
wirdderVorsaalderSchulebe¬
vergasse18für die Kinderder
TagesheimstättedesMariaHofe,
scheinüberlassen.

demAnsuchenumAbleitung
der Realität inKolberg .
gasseEckederGegengasseauf
zweiBaustellenwirdfolgegegeben

12

MeineApotheke.DerMagistrathat
für nachstehende Person¬
KonzessionendenKonkursausgeschrieben.
für dasPersonalApothekergewerbe
Bezirk in der Peste ,welches
derzeitin demStandortePaterstrasse
32 .betriebenwird ,fürdasPersonal
Apothekergemerkein3 .Bezirt ,für
welcheszufolgeDekretesderK .R .u .
Statthalterei ,vom4 .Februar1859der
Standort von der S .Margerlinent¬

ne Hast ,
PetrusgasseBaumgasseseinerzeit
Feldgasse),RabengasseundWellische
gasse(vormalsRittergasse)bestimmt
wurde ;fürdasPersonal-Apotheker¬
gewerbeim10 .Gemeindebezirk ,für
welchesaufdesErlassesder¬
haltereivom18 .Juli 1891derStandort
amErlachplatzfestgesetztwordenist .
BewerberhabenihreGesuchebis26.
Hebruar12UhrmittagsimEinrei¬
chungsprotokollderMagistratsabteilung
im neuenRathausabzugeben.

FallderStadtWien,wiebekanntlich
jedesJahr ,sosoll auchFeuerderim
BeiseindesAh .HofeszurDurchfüh¬
runggelangendeEröffnungsan¬
des alles der Stadt den1 .Febr .

den des bilden .
Es wird dies der vonRomanen
komponierteundvondemMit¬
gliede der Joso Regi¬
nierte ReigenWintermärchen

der von 20 ge¬
werdenwird .EineFülleder¬
BilderundbesondereÜberraschungen
die wir einstweilen nichtverraten
könnenwerdendas Bild zueinem
derinteressantestendesdiesjährigen
als gestalten .



AnkaufvonGründenfüreinen
Schulden .DerStadtrathatnacheinem
BerichtedesObergerbeschlossen,

er¬
gast . . .498 fSchulbancke
käuflichzuerwerben.DieseReali¬
täten umfassen ,2398Quadrate
dieKostenstellensichauf170000
durcheinenaufdieserOraaufzu¬
führendenNebenwirddieAu¬
sungderSchuleu .Parmanengasse
22 ermöglichtwerdendemwur¬
denacheinemAntragedesM.hör¬mannbeschlossen,dieBaustelle.
2887LandstraftenächstderDietrich¬
gassefürSchulbauweckezuerwerten.
das AusmaßdiesesGrundeshat
251258 .DieKostenstellensich
auf120000Kronen.

vomneuenPolizeigefangenhaus -¬
derStadtrathatnacheinemBerichtedes
M .GottbauerfolgendenSept .für

Poggen¬
hauseallergrundJahrgasseund10
anzubringendeGedankefestge¬
setzt :StadtischePolizeigefangen,
hauserbautvonderGemeinde
Wienunter demBürgermeister
D .Karl Bürger1904derStadt
er hatnacheinemAntragedesM.
Dr .Wesselsbeschlossen,aufGrund
einesBerichtesdesStadtbauendes
denwennzurfertigstellungdes
neuenstädtischenPolizei -Gehan¬
genhausesaufden1 .Märzl .J .
zuerstrecken.

StädtischeVersorgungsanstaltinFranz
derStadtrathatnacheinemBerichte
desM .D .Braunbeschlossen ,den
einzelnenObjektendesneuever¬
sorgungshausesinLanzdieBezeich¬
nungMannheim ,oderFrauen
zugeben ,welcheBezeichnungein
Nummer( bisVII .beizusetzenist .
fernersollen ,die NamederVolltäter
undRichter auf einerMarmorasel
verzeichnet ,unddieseTafelaneiner
geeignetenStelleimVersorgungs¬
hauseangebrachtwerden.

EineneueBrückenwageinMei¬
lingerSchlachthause.ImStadtratebe¬
richteteM.BuschüberdieUnge¬
stallung der Brückenwageun¬
Schlachthauseam12 .Bezieht.Nachdem
ReferentenAntragesollanStelleder
bestehendenBrükenwage,welchenur
Abwägungenbis 4000kgzuläßt,
eineneueWagefür 700MzurAuf¬
stellunggelangen.DieKostenstellen
sich auf 236kronen .FürdasAb¬
wagenzu verraten zwecken
soll die mitMarktgeburenartder
StadtWienfestgesetzteGebürvon
2Hallernfürzu50kgentrachtet
werden,wozusichdieInteressenten
auchbereit erklärt haben .Dem

Antrage wurdezugestimmt .



ener Rathsrespondenz
Feb .16492.I .NeuesRathaus

herausgeberanRedakteur .
Wein,Donnerstag14 .Jänner1901Jahrg.

WienerStadtet .
Sitzungam14 .Jänner

vorsitzenderV .B .F .Neumann.
H .Wessellegt dasDetailprojekt

für den Bauert hätte
im3 .BezirkInvalidenstrafevor¬
Esbetrifft dies denAusbaujenes
TeilesderGroßenthalte,dessen
Grundmauernbereitshergestelltsind.
DieKostenstellensichaufca .86800.
Detaillone werdengenehmigt .

denOffertaufEinlösungderRea¬
lität 6 .Bez .Hirschengasse12(870/3
wird wegenzu hoheForderung
( 105000 )abgelehnt .

dasvomM .Holzvorgelegte
Projekt für denKanalbauinder
Voller undSteinholdtassesowie
anKuglergarkim19 .Bezirkwir
miteinemKostenerfordernissevon
23000R .genehmigt .

NacheinemBerichtedesM .Grim¬
beckwirddie Schadloshaltungfür
denzur Straßeabzutretenden
GrundbeiderRealitäthernacher
Hauptstraßedeper7925Mmit

50 Kroneninfestgesetzt .
M .Kollegt einen Berichtder

GesellschaftLehrmittelgentrateüberdie
durchgeführteSichtungu .Verteilung
der Objekt der ehemaligenerma¬
neuenLehrmittelausstellungder
Gemeindein vor u .beantragt
dieserKorporationfür ihreMühe.
wallungdenDankauszusprechen .( un¬

in Offert ,betreffenddieRealität
5 .Bez .Gartengasse5 fürSchulbau¬
zweckewirdabgelehnt,dadieGe¬
meindedieser Realität nichtbedarf .

das von Billet vor¬

gelegteProjektfürdiegärtnerische
AusgefallungdesMorgenplatzes
inBezirkwirdgenehmigt.DieKosten
steller sichauf923t ,wovon4205
aufgärtnerischeArbeitenundden
geholet ,4318auf diehinzu¬
dungundderRestaufdieBe -und
Entwässerungsanlagenenthalten.

S .Billigk beantragt in der
herrengasseimBezirksnächstdem
PalaisdesMinisteriumseineVerber¬

Buden u .
dasvorliegendeProjektzugenehmi¬
gen Aug .fürdieVerbesserungderBeleuchtung
desRettungsplatzesamFranzJosef
Quabei der Steinbrückewerden
200Kronenbewilligt.

dieSchadloshaltungfürdenzur
StraßeabzutretendenGrundbeider
Realität NeubauSchottenfeldgasse5 .
pr 56 in wird mit 30 f perin
festgesetzt.

Bürgerbeeidigung.Bem.Dr .Burger
nahmheutevormittagsimGemeinderat,
sitzungssaaldieBeeidigungvon5neuen

Bürgern vor¬
tenbeiderSchriftführerderGemeindera¬
eshierkammer,dieStadträteWessel
undRissweg,dieGemeinderateBrauer,
derbeckundGotz,dieBezirksvorstehe¬
WinzingerundTomza,Magistratsdirek¬
sor Dr .Weiskirchner,Präsidialvorstand
Appel,dieObermagistratsräte,Dr.Beclaget.
undPosselt ,StadtberbuchhalterGang,
BaumpedirektorFeldreich,Magistrats,
ratDr.Rüchtern,Genossenschaftsvorsteher
AngehörigederneuenBürgeretc .
Dr .Burger bette inseiner
Anrede ,dasin derVerleihungdes
Bürgerrechtes,einebesondereAus¬
zeichnungliegePräsidialverstand
AppelverlasdanndieEidesformel
woraufjederneueBürgerden

Handschlagleistete.
AuszeichnungvonFeuerwehrmannen

derGemeinderathat in einerseiner
letztenSitzungendenBeschlußgefast,
denMitgliedernderfreiwilligen
FeuermehrUnterWeidlingAugust
Freihaut ,undJohannTesmereine
Ehrengabevonje 5 Dukatenzu
bewilligen.Heutevormittagsüber¬
reichtederBürgermeisterdieseEhren¬
gabein seinemEmpfangssalon
in herrlicherWeise .DieMitglieder
derfreiwilligenFeuermehrUnter¬
Weidlingwarenunter derFührung
des HauptmannG .Schediaan¬
sterstzahlreicherschienen.DemAlt¬
wohntenbei ,dergemeinderätliche
SchriftführerHiersamer,dieStadt

rate Busch ,Braunist ,Holzund
Wessel,k .Platter ,Magistratsdirek¬
torDr .Weiskirchner,dieObermagistrats ,

te Appellat u .Rossel ,
OberbuchhalterKönig ,indirektor

FeldreichMagistratsratDr .Stüchtern,
Sekretär demKanzlei
Mayer ,Sektionsamtsdirektor
tzingeretc .InseinerAnspracheNotwendigte der

hobderBürgermeisterdieInstitutionter
derfreiwilligenFeuerwehrenvoru .
betonte ,daßdiese Auszeichnungver¬
liehenwurdein Anerkennungder
Verdienste,welchesichdiebeiden
Feuermehrleutein besonderen ,im
AllgemeinenaberdasganzeKorps

erworbenhaben .

BattdesHoch-undDeutschmeisters
1 .Militar Veranenvereines ,Hans
tag den 23 findet inweglicher
gar in Weidling ,Schnur
der Rom Ball der Der¬
Veternenstatt .NachdenVorberei¬
tungen ,welches Ball ,an

dessenSpitzeVorstandRudolfKling
steht ,getroffen hat ,auchdie
BallfestzudenschönstenderSaison
gehören .Umdemvoraussichtlichen
WassenbesucheRechnungtragenzu
können ,und einerÜberfüllung
der Katharinenallevorzubeugen,
hat das Komiterfür diesenAbend
sämtlicheRäumlichkeitendesgroßen
stablischementsgemietet .

AngelobungvonArmenraten.
BürgermeisterDr .Burger,nahmheutevor¬
mittags die Angelobungderver¬
FunktionäredesArmeninstitutes
ner Stadt unddieAngelobung
einer Reise umgewähltenArmen¬
räte des BezirkesMariahlvor¬

EineAuszeichnungfürdenstärksten
MannderWelt .InfeierlicherWeisehat
BürgermeisterDr .Burgerheutedem
Weltmeisterstammer,Wilhelmtürk
die diesemvomGemeinderatezuer¬

- ¬
überreicht .DieFeier wohneine
großeAnzahlvonGästenbei ,sodaß

des Bürgermeister
bisaufdasletztePlätzchengefüllt
war .Unter demAnwesendenbemerk¬
mandie beidenVerbürgermeister
StrobachundDr .Neumayer,dieAb¬
geordnetenSilberer ,welcherEhren¬
präsidentdesösterreichischenActen
verbandesist ,fernerDr .Perger ,
BielolarekundDr .Heiliger ,der

gemeinderätlicheSchriftführerG.
Siegl ,dieStadtbezw .Gemeinderat
BraunBrannis ,FerdinandGra¬
FranzGraf,Seb.Germbeck,Gottbau¬

hölzer ,allmann
haabe ,Hamburg ,Marsch ,
Oppenberger,RauerRistow,

HomolaD .MehrSchreinerStrafter ,vorgelingen
Wessel und a¬



stratsdirektoru .Weiskirchner,die
Obmagistratsräte ,Dr .Blank ,Po¬
se undAppel ,Stadtbuchhalter
hönig ,WielandirektorHelmich,
der DirektorSpengler ,vonden
stadt .StraßenbahnenVerwaltung

kostet .G ,
Magistratsrat Miklorin ,dieMagi¬
staatskarte devel undNich¬
die KanzleiditorenMeyeru .
kais .Rat ,KleidienstderHeraus¬
gebendes NeuigkeitsWeltblattes
Kirsch ,MalerMesserschmidt,Schrift¬
steller merkt ,der Präsidentdes

österr .AchletenverbandesRückes
mit demVicepräsidentenGrund¬
mann und demVerbandere
tär ,Koller ,die AltenRohr¬
TagendorferBieder ,Hauer ,for¬
gatsch ,BauerBurkhart ,höll ,
Adlerssigel ,Spazin ,Kramer
Lang ,Busch ,WinterRustanetc .
fernerVertreterdesSatzkammergut¬
AthetenklubsWerk ,u .desober¬
österreichischenAthetenlubsGoli¬
ach ,in Vertretungdeszwölfer ,
bunddie HerrenHäuser ,Rötzer,
RichterundZech ,inVortelung
desArtistenklubs ,dielustigen
Ritter ,dieHerrenKratzu .Mar¬
waldRömikerModt ,dieHerren
TragnieundMoser ,die
KassiersHochundFischeretc .
sowiezahlreicheDamen.

Bem.Dr .Lagerführteinseiner
folgende aus¬

ÜberdenBeschlußdesGemeindern
tes ,Ihnendie SalvatorMedaille
zu verleihen ,sindmannigfacheBe¬
denkenlaut geworden.Esistinman
manigfacherWeisegewitzeltworden
hatnichtbegreifenwollen ,wieso
derGemeinderatderStadtWiendazu

darumzutunist ,jedenBürgerhoret ,einenMannwieHerrn
dersichaufEhrenhafteru .anstän¬zück durch ein ge¬
digerWeiseaufwasimmerfürnungzuehren .Ichaberglaube ,es
einemFeldeauszeichnet ,zuehren .ist diesselbstverständlich.AlleVölker
Esist indenletztenJahrenvielfachwelcheaufsichetwasgehaltenhaben
darübergenützelt ,u .geschütteltwor¬habengetrachtet ,daßauchderKörper¬

derMenschenKräftigausgebildet den ,das jetzt vielmehrSalvato¬
Medaillenverliehenwerdenalsinlich

ist denfrüherenJahren .In denAugen¬
außerordentlichviel gehalten .De¬ eines unbefangenenBeobachters
RednerverweistaufdieGriechen¬ kannaber dieser Vorwurfmirdie
mit ihren mischenSpielener¬ frühereGemeindeverwallungtreffen ,
vermeist auf die Grimmenund denndahabeneigentlichnureinzelne

dieSalvatorMedailleerhalten ,dieführt ,dannfort :Warumsolldie
sich einer besonderenProtektionderJetztzeitzurückstehen?Esistimmer
herrschendenParteierfreuten .Jetztgut ,wennmanstark ist .Ichwürde
wirdmitdieserAuszeichnungderjeni¬manchmaldieKräftedesHerrnProf¬ 1
gebedacht ,derderselbenwürdigist .mir wünschen ,umübermeine
Wirhabenniemalsgehört ,dasher¬GegnerHerrzuwerden .Heiterkeit
TückeinbesondererVertreterderEsmußmirallesimschönenGleich¬

gewichtgehaltenworden.DerBar¬ christlichsozialenParteigewesenist .
hebtdannhervor ,daßHerrLück Er hat nicht einenWahlaufrufunter¬
seineKraftjederzeitin denDienst¬ schrieben ,er hat derProlikeine
der BauherzigkeitundderVoll¬ irgendwiegearteteDienstegeleistet.
tigkeitgestellthat ,nichtbloser ,son¬dochist erausgezeichnetworden.

die Auszeichnungwäre ,ihmdeshalbzudernallejene ,welchemitihmwest¬
teil ,weiler Waltersgeschaffeneifern ,der Benbeglückwünschte
Leistungen ,die unübertroffenindersodannHerrnBückzuderihmzu
Weltdastehenin er hat denNamenteil gewordenenAuszeichnungund
curia n .AustriahinausgetragenfügtehierandenWunsch,ermöge
in ferneLänder ,in welchensonstsichnochrechtlangederselbeerfreuen
dieser Namemir selbengenannter mögeder stärkste Mannvon
wird ,u hat so beigetragenzurWienbleiben .WiedannderBe¬
weiterenBekanntmachungunsererHerrnTückdieHandreichte ,bemerkte
Stadt .MitWiederholungdesDankeser scherzhaft ,drückenSiemirdie
schloßder Rednerunterlautemfandabernichtgarzustark .Schal¬

lendeheiterkeit Beifall .
DerB .betontenochesfreieNamensdesAusgezeichnetenu .

ihnbesonders ,daßer einesozahl¬namensdes OsterAhletenverbandes
sprachdannAbg .SilbererdemBürger reicheVersammlungvorsichsehe
meisterdenherzlichstenundinnigsten worauszu entnehmenist ,daßtät

Dankaus ,die Gemeindeundder unter denArtistenaller Artein¬
BürgermeisterhabenmitdieserAus¬ starkerZusammenhaltbesteht.
zeichnunggezeigt ,daßesihnen

Abg.SilbererschrachzumSchluss
denWunschaus ,derB .möge
baldseinenUrlaubantretenund
Gelegenheitfinden,seinevolleGesund¬
heit wiederzu erlangen ,damit
er nochrechtlangeanderSpitze
derStadtwirsehenmögewie¬
bisher .WürmischerBesoll )

Straßenlege .ImStadtrateberich¬
tete M .BuschüberdieBestellung
vondepotarbeiternundPlatzauf¬
sehen in den zwei neuenDepot
der FuhrwerksgederStraßen¬
pflegeI .KronenRudolfstraft
u .XIII .Tivoligasse.NachdenRe¬
ferenten anregen sollen im
ersteren daget ,indem101Pferde¬
7 Patentschritzwegen ,11Vorschritz,
wagen ,3Hausberichtwegen,
23 Rehenschinen ,18Thema¬
gen u .wegen unter¬
gebrachtsind ,Depotarbeiteru .
2 Platzenscher im Depotin
der Tindligesse5 .Depotarbeiter
u .2Platzausscherbestelltworden.
In diesemDepotsind 7Kehrma¬
schonen ,3 Palentschatzwegen ,8
hausschichtswegen,12umstellbar
Truhengen ,1Wirtschaftswegen
Dienstwegenuntergebracht .
fürdenWagenaufstellungsplatzin
deroberenAngartenstrafewurden
2neueDepotarbeiterbestellt .Die

Antrage werdengenehmigt .



WienerRathausKorrespondere
Febr .16472 .NeuesRathaus

ausgeberu .vorantdasR.
Wien,Freitag15 .Jänner190611Jahrg.

EinneuerLohntorifürdieDienst¬
lege ih¬

ladet den Ende eines neuen
MaximalariisesfürdieWieneröffent¬
lichenPlatzdienerDienstmännervor
welchernurfür die Bezirkebis1
in bestimmtenTarifaufstellt ,für
dieübrigenBezirkeaberdieEnt¬
nungdemfreienÜbereinkommen
überläßt ,weilsichdieFestsetzungvon
EigenLohnsätzenauchfür dieau¬
serenBezirke ,als schwerdurchfahr,
bardarstellt .Eswurdeentsprechend
denAusführungendesBerichterstatters
beschlossen,beideru .v .Statthalteri
die ErlassungeinesneuenMaximal
hauses nach diesemEntwurfin
Antragzubringen .DerEntwurflautet :

Botengängein denBezirken1bis12.
1 .InnerhalbeinesBezirkes ,oh,

in einen angrenzendenBezirk70 ,
3 .in jedenanderenBezirk1 ,
4 .fürdieRückantwortist dieHälfteder
Gebür ,undwennhiebeiauchGegen¬
ständemitzubefördernsind ,dieganze
Gebürzuentrichten .
5 .Wartegebürbei Rükantwortfür
jede Viertelstunde20h .
6 .für GangemitPacketenin
Gewichtevonmehrals5biseinschließ¬
lich 20Kilogrammgilt derdoppelte

Tariffet .
ArbeitsverrichtungenindenBez .1bis12

fürArbeitenundDienstverrichtun¬
gen pro MannundStunde1 .

Bahnhofdienst .
für Bomgangevon und zuden

BahnhofenmitmündlichenAufträgen,

BriefenundPackelnbis zumGerichte
von 5Rg .

. )wennderBahnhofin demselbenBezirk
liegt ,wosichderStandplatzbefindet,50
2 .wennder Bahnhofinangrenzenden
Bezirkliegt14

. )fürjedenweiterzudurchschreibenden
Bezirk ,um40mehr
4 .BeförderunggrößererGegen¬
ständemitTransportmitteln ,bleibtdie
EntlohnungdemfreienÜbereinkommen
zwischendemAuftraggeber ,unddem
Platzdienerüberlassen.

Nachlage.
fürGängeundDienstleistungenbei

Nachtd .c .in derZeitvom1 .April
bis 30September ,nach9 Uhrabends
und vor 7 Uhr vormorgens ,undin
derZeitvom1 .Oktoberbis 21 .März
nach8 Uhrabends ,undvor8 Uhrvor¬
gensgeburt ,derdoppelteTarifsatz,

Ausnahmsbestimmungen.
die Entlohnungfür Bolengangezu

denSparkassen,in dasHauptzollamt ,
in dasVersatzamtin dieKonzessionen
tenPfandleisanstalten,in diePostan¬
ter ,für BesorgungvonTheater -und
Kompelkarten,für dasAustragen
von Zirkularien oderRechnungen
für denTransportvonGegenständen
mittelst Handwagen,Schiebkarren
undtragen soren fürBotengange
undDienstverrichtungenaußerhalt
derBezirke1 bis 28bleibtdemÜber¬
einkommenzwischendenAuftraggeber
unddemPlatz dienerüberlassen .

JederPlatzdieneristverpflichtet,
diesenTreifstetsbeisichzutragen
undüberVerlangendemAuftrag,
geber ,vorzuzeigen .

Kirchenmusikin derPfarrkirche
in GerschofamSonntagden17 .um
halbzehnUhrvormittagsAnpergen,
Intractus ,Gradnale ,Offectorium ,
Commo,Choral ,Messein Fvon
Mozart ,nachdemOffertoriumLau¬

dato von
tumergo vonAmbrosKinder .

WieStadtrat .
Sitzungam15 .Jänner.

Vorsitzender .v .B .d .Neumayer.
NacheinemBerichtedesM .Rissweg

wirddasDetailprojektfüreineneuein¬
findungder GartenanlageanPaltran¬
Platz imzehntenBezirkmiteinem
Rosinerfordernissevon8450Mgenehmigt.

M .WesselbeantragtderWiener
FleischhausgereinigungzurVermerkung
derNebenprodukteab1 .Februar1904die
beiden ,anihr Unschlittübernahmslokale
imSchlachthauseSt .Märzanschließenden
Teiledesallrates Nr .89zumZwecke

der Knochenbernahmeunterden
üblichenKündigungsterminenusonsti¬
genModalitätenzuvermieten .( Aug.

NacheinemBerichtedesM.Beloh¬
kamen werden für notwendige
HerstellungenimBürgerspitalfond ,
hauseI .Freisingergasse46000Fr .

umbewilligt .
Mozart-Denkmal.ImStadtrateberich¬

lete M .Biellat über dieFrage
der VersetzungdesMozartenkmals
in den Stadtmark undbeantragte ,
vondiesemProjekteabzusehenundmit
der VersetzungdiesesDenkmales
vorläufigzuzuwarten,biseingeeig¬
netererPlatzausfindiggemacht
wordenist .

14



WienerRathaus .Korresponden
7 .SeinesRathaus Fol .1647 .

herausgeberu .verantenRedaktenR.Sigl
14 .Jahrg. Wien,Samstag1 .Jänner1904.

NeueArmenrate.DerStadtrathat
nacheinemBerichtedesM .Braunis
die Wahl der Herr Adolf ,
Musik und Rudolf Scha¬
hinger zumalen des Bezirk
Rudolphi ,nacheinemBerichtedes
M .Hörmanndie WahlderHerren
JosefGiester ,HansKunz ,Johann
Langmantel ,HansPawlowskyu .
KarlSchachenhoferzuArmenraten
desBezirkesLandstraßebestätigt.

SitzungenimRathause.DerGemeinde¬
rat halt in der kommendenWocheam
Freitag5 UhrnachmittagsSitzungen
ab .Stadtratssitzungenfinden ,Mittwoch,
DonnerstagundFreitag10Uhrvor¬

mittagsstatt .

fechtklubderBeamtenderStadtWen¬
Samstagden23 .§ .findetdieordentliche
hauptversammlungdesFechtklubsder
Bandender Stadt WieimRestan¬
mir nicht ilenfelde beige¬

gen Erstat¬
lungdesRechenschaftsberichtes,2 )Neu¬

Re¬
nungspauser,. )FestsetzungderMit¬
gliedsbeitrage ;4 )Eventualiadie
FechtübungendesPlubsfinden
jedenDienstagundFreitagvon
bis 8 Uhr abendstädtische
Schule1 .Bez.Schillinggasse1statt ,
woselbstauchAnmeldungenvonneu¬
in Mitgliedernentgegengenommen

werden .

BallderStadtWien.Indenletzten
TagenwurdemitderVersendungder
EinladungenzumBall der Radtvn¬
1 .Februar begonnen .DasKomite
weistwiedereinestattliche Reihevon
Namender Cristokratie ,unddes
Bürgerstandesauf .In dennächsten
Tagenwirddie SitzungdesDamm,
komitersimRathausstattfinden
Mit demKostenverkaufwird
Sontagden24 .d .begonnenwerden.

Anlotterie,derStadtethat
nacheinemBerichtedesM .Beloh¬
larekbeschlossen,dieZiehungder
Armenlotterie ,wiein denVorjahren
so auchHeuer ,in Beiseinvon
zweiStadträtenimRathauskeller
am16 .Februarvorzunehmen.

Brennmaterialfür Arme .Im
StadtrateberichteteM .Tomolaüber¬
diediesjährigeVerteilungvonHolz
fur keinezur Anschaffungvon
Brennmaterialienimlaufenden
Winterstanden 22800Kronenzu
Verfügung.DieHolzbereitungund
zusehr in naturaerforderte
13778Kronen ,14400Kronengelang¬
ten in Barbeträgendurchdieem¬
gelten Arrestitut vonzur
Verteilung .NachdemAntragedes
Berichterstatterswurdebeschlossen,
den Abgangvon 5328 Kronenmit¬
telst Zuschußesseitens derGemeinde
zudecken ,unddenvorgelegten
Verteilungsmoduszugenehmigen .

15



Personaleinkommensteuerwahlen.
In der kommendenWochefindenin
Wiendie Wahlenin diePerson¬
kommensteuerSchätzungs-Kommissio¬
nenstatt .DieseWahlenwerden

heuerzumvierten MalseitEin¬
führungderneuenSteuergesetze
vorgenommen .AmMontagfindet
dieWahlin 3 .Wahlvorger,amMitt¬
nocham2 .undamFreitag im1 .
Wahlvorgerpitt .Am3 .Mahlkörper
und vnnd 163140Neuertrage
alberechtigt ,hievonenthaltenauf
den1 .Gemeindebezirk ,1 .Schützungs¬
bezieht 300Schatzungsbezirk
6002 .Gemeinde 3Schä¬
tzungsbezirk81024Schätzungsbe¬
zirk 156294 .Gemeindebezirk
13600 ,5 beziell13000begeh¬
10006 .7 .Bezirk11846 .8 .Bezirk
86009.Bezirk15500,10 .Bezirk
1800 .11 .Bezirk312 ,13 .Bezirk
804814 .Bezirk6870,15bezieht5394.
16 .Bezirk10853,17 .Bezirk1881 ,18.
Bezirk10650 ,19 .Beziehl .450020.
bey5641 .Wähler .Am3 .und12 .
Gemeinde sind keine Ma¬
dato erledigt .Im zweitenWahl¬
körpersind28677Wahlberechtigte
hievonentfallenaufden1 .Gemein¬

bei 390 .20 auf den
2 .Bezirk1186 ,ber1857aufden
3 .Bezirk1700l .bezieht350
5 .Bezirk2000 ,6 .Bezirk11877 .be¬
ziell 14168.Bezirk12009.Bezirk1300,
10 .Bezirk2400Beziehl750 ,12bez.
1388,13 .Bezirk1074,14 .Bezirk1449
15 .Bezirk1037,16 .Bezirk2417,
17 .April1706 .18 .bezieh ,2400
19 .Beziehl250 ,20 .Bezirk1650Wähler

dergest .Wahlkörperzahl420
Wähleru .zw .denenStadt60bezie¬
polster183 ,bezw .223 .Land¬
sese90wieder10 ,Margarethen
200Mariae171 .Neben223
Hoferstadt200 ,Allergrund180
Garten 150 Simmering60M
ling252 ,hiezung226 ,Rudolphen
207 .Fünfhaus.176Ottering299.
hermals307 .Währung550Döbling
10 .Brigitten346.

zumahlensind im3 .Mar¬
1 .Schützungsbezirk,je 1 Mitgliedund
Stellvertreter ,2 Schutzungsbezirkge¬
2 MitgliederundStellvertreter ,3 .
SchätzungsbezirkMitgliederund3
Wollvertreter,4Schützungsbezirk
3 Mitgliederund2Stellvertreter ,
6 .Schützungsbezirk( 4 .Gdbezirk
Mitgliederund2Stellvertreter
5 .d .Be .Mitgliedu .Stellver¬
treten ,6 .d .Be .Mitgliederu .
2Stellvertreter,I .Bezirk3Mitglie¬
derund1 Stellvertreter ,8 .Bezirk
3MitgliederundStellvertreter,be¬
2Mitgliederund3Millvertreter,10 .bey¬
Mitgliederund2Stellvertreter,11 .r .
1 Mitglied ,13 .Bezirk2Mitglieder
Stellvertreter ,14 .Bezirk2Mitglieder
nach3 Stellvertreter ,15beziehe
Stellvertreter ,16begraben3Mitglieder
und2Stellvertreter ,17 .beziehege¬
1MitgliedundStellvertreter,18 .bey¬
1Stellvertreter ,19 .BezirkjetMit¬
gliedundStellvertreter ,20 .Bezirk
2 .Mitgliederund1Stellvertreter

BeidenletztenWahlenindie
PersonaleinkommensteuerSchützungs¬
Kommissionenwähltenimdritten
Wahlvorger:der 1 .Gemeindbezirk
1 .Schützungsbezirkantisemitisch,

2 .Schützungsbezirk,liberal ,2Gd
beziehtu .Schützungsbezirkgulde,
mokratisch ,Schutzungsbezirkaus¬
semitisch ,die Gemeindebezirkebisbey812bis20anliemitisch ,gemischt
liberal undantisemitisch ,10u .
11 .dersozialdemokratisch,

in zweitenWahlkörperu .
2 .GemeindebeckzubeideScha¬
tzungsbezirk,79 .n .19 .Bezirk
liberall dieanderenantientisch,

imersten Wahlkörperund
2 .GemeindebeckzubeidenSchätzungs¬
bezieht .G,113 und
19 .Gemeindebeckliberadergemischt6 .Beziellanthematisch,der5 .
10 .14 bis 18 .und 20 bezahl aus¬
semitisch ,in dem3 .und12 .
BezirkfandkeineWahlstatt



HansRathausu .Korrespondenz
Fol .16472.NeuesRathaus

Hausgeberu .anRedakterRudig
14 .Jahran ,Montag18 .Jänner1909

zurnächstenGewinderatssitzung.Auf¬
derTagesordnungderamFreitagstattfinden
denSitzungdesGemeinderatestehen
vorläufig3Geschäftsstücke,darunter
ErwerbungeinesGrundesfürdenBau¬

Doppelschule in Er¬
ErwerbungvonBaustellenim2 .Bezirk
VergassefürSchulbanzwecke,An¬
suchendesKomentsderElisabethini¬
nenumunentgeltlicheWasserabgabe
fürdasHospital3 .BezirkeHaupt¬
strafezurückziehungderbeimVer¬
waltungsgerichtshofeeingebrachteBe¬
schwiederinderHeimatsrechtsache
deshl .Franscheku .derKaroline
BestimmungderSchadloshaltung
fürdiezurGanzeindieäußer¬
GürtelstrafehalbendeBefeleE .G.
709 u 10 .Bezirk ,noie
NachsichtderBezeigungs-u .Beleuch¬
lungskostenfür denVereinWerk
desHl .PhilicheVernfürLokalitäten
welcheanläßlichderWeihnachtsfeier
überlassenwerden .Ansuchendes
CausinsKirchenbauvereinesum
SubventionierungdesKirchenbaues
imBezirk( AntragaufAblehnen
unterhinweisauchdieVerwal¬
lungsgerichtshofEntscheidungvom8.
März1899Systemisierungder
ArbeitskräftefürdieStraßenen
berungsdepotsam2 .und12 .Bezirk
ProjektfürdenBauderVitali¬alle am3 .Bezirk ,den¬

Wärmeeben ,dieeben
des Diener ab¬
tätigkeits eines werdeninder

Wochevon9 bis 15 .Januar31772
Männern,1764 .Frauenu .44289
Kindern ,zusammen93710Personen
aufgesucht.DieauchzurNachtzeit
geöffnetenWärstubendes10um
20 .Bezirkeswurdenindemselben
Zeitraumvon1015Männern,und
55Frauenbenutzt .Allendieser
Besuchernwurde,unentgeltlich
SuppeundBrotverabreicht.

die neueBauteüberdenDonau¬
Kanal.DerGemeinderathatimVor¬
jahredieErbauungeinerHabilen
ausEisenoderStahlkonstruierten
Jahr undGebrückeüberden
DonankanalimZugederRoten ,

bestrafteilenbergasse in
2 .Bezirkegenehmigt.ZurErlangung
geeigneterProjektefürdiesen
Brückenbauwurdefür Freitagden
15 .Aprill .J .12Uhrmittagseine
allgemeineöffentlicheOfferter,
handlungausgeschrieben,diePro¬
jektehabensichaufdieErdund
Baumeisterarbeiten,dieEisenken
struktionunddiearchitektonische
Ausgestellungzubeziehen,erdie
AnserteilungzurzweiProjekte
diezwarnichtzurAusführungge¬
langen,jedochseitensdesVertreter
alssolchebezeichnetworden,die
anWertfür dieGemeindedem
genehmigtenProjektezunächstkom¬
men ,wirdeineVergütungvon
je400fl .seitensderGemeindege¬
leistet.

AusdemRathause.UnterderFüh¬
rungdesAbgeordnetenZetteler¬
IhrenheuteeineAbordnungder
GemeindevertretungvonWeitersdorf
beiBodenbestehendausdemBürger¬
meisterJosefBrenner ,demWeber
gemeisterPerdinandGallunddem

GemeinderatAdolfSchungbeim
BürgermeisterDr.Burger,umdemsel¬
bendenDankder GemeindeWei¬
dorf für die Überlassungvon
WasserausderHochzuellenwasser,
leitungauszusprechen.

GoldeneHochzeit.SamstaghalbfünfUhrnachmittagsfandinderBeiten
FelderPfarrkircheinGegenwart
desBürgermeistersDr .Burgerdie
goldeneHochzeitdesimponierten
BaudienersderStaateisenbahn¬
gesellschaftThomasKlinischu .dessen
GattinMargarethestattder¬
bräutigamstehtin dieBraut¬
um74 .Lebensjahrevon50Jahren
wurdenbeidein derRossauer
Pfarrkirchegetraut,dervorgeste¬
genseinwohntenbeiden
GemeinderathierCammer,Marsch,
NikoladenundMangelberger
ObermagistratsratAppel ,Magistrats
ratAsperger,Bezirksvorsteher
höhunger,dieMitgliederdesAr¬
meninstitutesOberbringmitdem
ObmannBezirksrathaute ,
dieOtteringerLiedertafel ,die
OrtsgruppenhohestadtundOtto
einigdesChristlichenWineFrauen,
bundesetc .diekirchlicheHerr¬
ne nahePfarrerReschevor
NachderselbentrugeinMädchenein
Gedichtvor,woraufanDr.BürgerdemPfarrerfürdieVornahmeder
Trauungdankteu .betonte,die
goldeneHochzeitseinichtblosein¬
festderFamilie,sondernderGe¬
sammtheitandemalleZeitzuneh¬
menhaben,welchediechristlicheFamileüberhaupthochhaltenBe¬
Dr .BürgerüberreichtezurSchlusse
dasüblicheEhrengeschenkder

Gemeinde
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DiePersonaleinkommensteuer¬
zahlen .MitdemdrittenWahlvorger

begannenheutedie Wahlenin
desPersonaleinkommensteuer
Schatzungskommissionen,dieWahl
beteiligungwarimallgemeinen
ein relativ geringeundbetrug
durchschnittlich20Pergent,imvierten
Bezirk ,beteiligtensichblos9Pergen
anderWahl ,währendinSimmering
57VerzeitderWählerihrWahlrecht
ausübten.DieLiberalenhattenblos
in denbeidenSchätzungsbezirkenGemeindedeserstenundzweitenBezirkes
horenimBezirkAltergrund,die
SozialdemokratenblosindenBe¬
zielenWiederMargarthen,fand
einenSimmerin ,Rudolfsheim,und
Brigittenen Gegenandidatenden
ChristlichSozialengegenübergestellt.
Am2 .SchätzungsbezirkderInneren
Stadtsowain denbeidenSchätzungs¬
bezahlendieLeopoldstadthattendieLiberalen,indenBe¬

Sin¬zielen harrten und
merungdieSozialdemokraten,in
denübrigenBezirkenmitAus¬
nahmevonLandstraßeundWeidling
wokeineWahlstattfand,dieChristlich¬
Sozialendie Majorität .ImVer¬
gleichemitdenletztenPersonal¬
Einkommensteuermahlen ,einJahr
1902gewannendie Liberalenden
drittenSchätzungsbezirkdesBezirkes
Holstadt ,der frühersozialdemo¬
kratischwählte ,u .den4Schützungs¬
bezirkdesselbenGemeindebezirkes
Leopoldstadt),dervorzweiJahren
artistischgewählthätte .DieBe¬

zielleAlsegenand,dervorzweiJahren
gemischtliberalundchristlichsozial
wählte ,warin vorgerückterNacht¬
da 1 )das Stratiumnoch
nichtbeendet.

NachstehenddesErgebens.
MargarethenWahlenzahl1000.

abgegebeneStimmen5171Gemacht
werdendie ChristlichSozialen
JosefRosenbergermit2881Stimmen

zumMitgliedundJosefsicher
mit 2287StimmenzumStellver¬
trete .DieSozialdemokraten
blieben mit 2258bis 2262Stim¬
menin derMinorität

harrten .Wählerzahl1000Ab¬
gegebeneStimmen430 .Gewähltwerdendie SozialdemokratenAu¬
gustSiglu .AntonBiellzuMit¬
gliedernJohannSchorschundFlorian
gedörferzuStellvertreternmit
290bis2920Stimmen.DieChristlich¬
Sozialenbleibenmit 1380bis1385
Stimmein derMinorität

Weidling.Indiesembeziellfandkein
Wahlstatt



derStadt1 .Schatzungsbezirk
Wahlenzahl300abgegebeneStimmen
1529 .GewähltwurdendieChristlich¬
SozialenDr .EduardFriedlzum
Mitglied ,undFranzWegüber
zumStellvertretermit1194Stim¬

men .
2 .Schätzungsbezirk,Wählerzahl

6600 .abgegebeneStimmen2253
GewähltwurdendieLiberalen

und Jakob Möl¬
Mitgliedern ,Dr .EmanuelStrafu .
Dr .FriedrichRootzuStellvertreten
mit 1231 bis 1264 Stimmen .Die
ChristlichSozialenbliebenmit989
bis 993Stimmenin derMinorität.

Leopoldstadt,3 .Schatzungsber¬
Wählerzahl8102 .abgegebeneStimmen
2588 .GewähltwurdendieLiberalen
Dr .AntonSeinerundJohannJahr
zu Mitgliedern .A .Raubesche
MayMallerundRobertheimel
zuStellvertreternmit1923bis
1936Stimmen.DieChristlichSozia¬
len blieben mit 657 Stimmenin
der Minorität .

Schatzungsbezirk,Wählerzahl
15629 .abgegebeneStimmen3389
GewähltwurdendieLiberalen
KarlWitzmann ,JohannGaloth
undFranzKlagezuMitglieder
KarlTheod .Kakauu .Ludwig
secher zu Stellvertreter mit
1793bis1806Stimmen.DieChristlich¬
Sozialenbliebenmit1555Stimmen
in derMinorität .

Landstrasse.IndiesemBezirkhand
keinWahlstatt .

Wieden.Wählerzahl13600 .ab¬
gegebeneStimmen1252 .Gewählt
werdendieChristlichSozialen
Augustgewuste ,mitPanoch
u .JohannZehenerzuMitgliedern,
KarlHankaundJosefJahrzu

Walterunternmit 1027bis1035
Stimmen .Die Sozialen
bliebenmit176bis 1799Stimmenin
der Minorität

Mal Malzahl 1000 .
gegebeneStimmen1278 .Gewähltmir
den die Christliche Sigmund
Kämmerte Karl vorat und
Rudolf ,DechantzuMitglieder
MichaelGrögeru .undGeorg
DietrichseinzuStellvertreternmit
1272 bis 1277Stimmen .

Neubau.Wählerzahl11846.ab¬
gegebeneStimmen1475 .Gewählt
wurdendie ChristlichSozialen
BernhardEllend ,HeinrichHaß

Leopold
der ,Josef eben zumStel¬
vertreter mit 1452bis1457

Nimmer
Josefstadt.Wählerzahl8600.Ab¬

gegebeneSimann10 .Gewählt
werden die Christlich
FischerAndreashalbgebauer
JosefKuntschikzuMitgliedern,
Karl Hang zumErsatzmann
mit1126bis 1128Stimmen

Simmering .Wählerzahl3120.
abgegebeneStimmen1771 .Gewählt
wurdederSozialdemokratHeinrich
Weichmit1015StimmenzumMit¬
glied .DerChristlichSozialeAn¬
tonNachbliebmit756Stimmen
in der Minorität

hitzig .Wählerzahl8048.
abgegebeneStimmen238 .Gewählt
werdendie ChristlichSozialen
als BaumannundKarlBagger¬
zu Mitgliedern ,FriedrichAmbros
zumHelveterter mit 2314bis
2318Stimmen .

Rudolphi .Wählerzahl687 .
AbgegebeneStimmen2388 .Gewählt
werdendieChristlichSozialenGe¬

u .an¬
gliedern,Augustentsch,Johann
Witzmannu .AugustHinterhofzustell¬
vertreternmit1640Stimmen.AufdieSozial¬
demokratenenthielen4Stimmen.

Fünfhaus.Wählerzahl5394Ab¬
gegebeneStimmen1322 .Gewählt
werdendieChristlichSozialen
Mathias Liebe u .Leopold
Eschlböck,mit1316bis1319Stimmen
zuStellvertreten .

ring .Wählerzahl1085 .
AbgegebeneStimmen1965 .Gewählt
wurdendie ChristlichSozialen
JohannAmtmannGeorgVogl¬
und Jakob MkzuMitgliedern
Als er und Georgii zu

Stellvertreternmit1819bis1960.
Stimmen .

alsWahlenzahl781 .abge¬
gebeneStimmen1070 .Gewähltwur¬
dendieChristlichSozialenMartin
VogelzumMitglied ,Johan
LehngerzumStellvertreter ,weil
1061Stimmen .

Währung.Wählerzahl10650Ab¬
gegebeneStimmen1221 .Gewählt
wurdederChristlichSozialever¬
zel Topakmit 1212Stimmen
zumStellvertreter

Löbling .Wählerzahl4500 .Ab¬
gegebeneStimmen813 .Gewählt
wurdendie ChristlichSozialen
JohannBudezumMitglied ,
AndreasHolzzumStellvertreter
mit 805bis 807Stimmen.

Brigitten .Wählerzahl564
AbgegebeneStimmen1912 .GewähltwerdendieChristlichenRudol¬
WittelundJohannSchlägezuMitglie¬
dern ,JohannSellinzumStellen¬
tete mit 1174bis 179Stimmen .Die
Sozialdemokratenbliebenmit733
Simein derMinorität
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Stiftung.IndenstädtischenWaisenhan¬
serngelangenzweiMarievonMitter¬
zuAichholzscheStiftungsplatzzurBe¬
setzung.ZumGenussederselbensind
KinderohnejedeRücksichtaufdie
HeimatsberechtigungihrerEltern,ferner
nichtnurverwaiste,sondernauch
anderearme ,vonihrenEltern
verlasseneKinder,diedensonstigen
befordernissenzurAufnahmean
einstädtischerWaisenhausentsprechen
berufen.Gesuchesindlängstensbis
20 .Februarl .J .imEinreichungs¬
protokollderMagistratsabteilung
imneuenRathauszuüberreichen.

Fuhrwerksverkehr.DerMagistrat
hatfürFleischhauerwegendes
SchnellfahrenindenzumWeidlinger
SchlachthauseführendenStraßendes
12 .Bezirkesu .inderSpittelbreiten¬
Erbe ,RückerSegen .Ach,
holzeundRatschgasseinihrer
ganzenLängeverboten .Übertre¬
tungendieserAnordnungwerden
mitGeldstrafen,biszumBetrage
von400Kronenoder mitGericht
bis zu14Tagengeahndet.

AnzeigedesPferdestandes.Nach
demPferdestaltungsgesetzevom
Jahre1873sindsämtlichePferdebe¬
sitzerverpflichtet,injenenJahren,in welchenkeineKlassifikation
derPferdestattfindet ,imMonate
JännerdenRandder inihrem
BesitzebefindlichenPferdeundTag,
liere ,anzuzeigen.ZudiesemZwecke
habensichdiePferdebesitzerderAn¬
zeigezettelzubedienen,vonwelcher

geeinExemplarachtzeiteninHauszugestelltwerdenwird.Die
Anzeigezettelsindlängstensbis
31 .Jännerauszufüllen.

StädtischeGaswerke.DerKohlenvor¬
rat betragam30 .November132313
Formen,zugeführtwurden16088,
verbraucht ,32985Tonnen.
wurdenabgegebenfüröffentliche
Beleuchtung754512m,fürprivater
Beleuchtung7078.375mireige¬
KochundIndustriezwecke1466.560füreigenenBedarfdesGaswerks¬
Unternehmens8337 .derRot¬
Bestandbetragam30 .November47500
Tonnen ,andie Firmahochzöger
wurden8248TonnenRuckkosu .
1361TamenBergeabgegeben.Ein
Betriebs -undGemeindeweckewer¬
den 55 Tonnenerüberlassen .
DieTerrabgabebeziffertesichviel
156829 ,die AbgabevonKranck¬
wasser45343 .DieGefrautum
derGasflammen,beliefsichauf
21675 .BeiPrivatkonumenten
standen ,am30 .November7607
GasserimBetriebe.

ErerdigungenimZentralfriedhofe
Jänner 1903wurdenaufdem
all meinenTeiledesZentralfriedhofes
1784aufder italitischenAbtei¬
lung2108,zusammen19992Leichenam690wenigerals ein Jahr1902
beeidigt ,hievonwerden13875
gemeinsamenGraber ,3845in
einenGrabernund194inGeisten
bestattet .In demEhrengrabenan¬
derKapellenstraßehandenGeh.
Rat nit .Sunda ,Komponist
AdolfMüllerDonkapellmeister
GottfriedPreger ,BildhauerRobert
WegundverdichterzugeWolf,

E .Ehrengrabenanderliebe
seitigenhinholmauerderPro¬
fester ,anderAndernderbilden,
denKünsteFranzBauerund
dieGeneraleFreiherrvonSmola¬
u .Freiherrv .Bernhardtihr
letzteRuhe.

Anlotterie .DieZiehungder
WienerGegenlotteriefindetinhein¬

ad 1 .
FebruarAbendszehnUhrimVolks¬
Kellerstatt .DieLotterieenthält,5100
GewindesteinTortevon180000Kronen
derhaupteterper20000ReainGold ,soll werdenohne
jeglichenAbzugausgezahlt,
dadie GemeindedieGewinnsum
imBetragevon5680Kronenselbst
bezahltsiehervorragendeStelleunter
den3 Haupt -und4000Senten¬
fernnimmtdieSpedeSr .Majestät
desKaiserein ,einvollständiges
Tafelsen ,für12Personarmit
mehrals100StückinschwerenSilber¬
dieGeldtrefferalleinbetragen28400
kernen ,da das Rosselmireine

Krone .

Perporationssteueracht,Nun¬
mehrliegt dasgenaueResultatder
Wahlin diePersonal-Einkommen¬
seinerSchätzungs-KommissionfürdemII .Wahlbergeram9 .begrif¬
vor ,woselbstdasoffenlinien
gesternerstinspäterNachtstun¬
beendetwurde .von15500Wählern
übten7840ihr WahlrechtausGewählt
werdendieChristlichSozialenFranz
VorundRobertKlammerthzuMit¬
gliedern ,GeorgGrundler ,Emund
ratoria undHansAngelzu
Stellvertreternmit3978bis3986
Stimmen .Die Liberalen bliebenmit
3848bis3867Stimmenin derMi¬

x
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wie

wiederStadtet .
Sitzungam20 .Jänner1904.

vorsitzenderV .F .G .Neusae
Nacheinembreuse deGale

wirddieErlösungdesHausesJosef
tadt Blindengassederin Ausmaßevon

70 Quadrat am 14500 Frau
nehmigt,dieEinlösunghängtmit
dernachführungderPfeilgastzusamen,

zuoffertaufdiestädtischenBau¬solcherbisandieEckederOttat
Angerstraßeunddeshernallergne¬
tels wird zu geringen An¬
botes( 95KronenderQuadealeter
abgelehnt,

M.BauerberichtetüberdieZeit¬
weisedemolirungderStraßenbahn¬
ReisePerungin derSadtkasse
u .beantragt mit Ausnahmeder
Wagenalle sämtlicheObjektezude¬
malen zu diesem Zwecksei ,eine
öffentlicheOffertverhandlungseitens
der Straßenbahndirektionabzu¬
halten .AuchhabedieDirektion
über die anderweitigeUnter¬
gung jener Bewagen ,für

gegenwärtig die Wagen
denRemisePenzingbestimmtist ,
einen Vorschlagzu erstatten und
hirtendaraufBedachtzunehmen,
dasnachdieWagenhaltenochi .J .
18 demoliret werdenkann .Der
Magdashabeein Beziehtfürdie

Ereigten anlage auf
der Rem Penzig vor¬
zu der etliche Antragedes
Berichterstatterswerdenangenommen.

SemmingJubiläum .DerStadt
ret hat nacheinemBetragedes

ge .H .Burgerbeschlossen,zuever¬
anstellung einer mündigenfer¬
der 50 jährigen Vollendungdes

Spring Bahnbau in 15
niges Romilieeinzusetzen .

Grottenbachtung .Nacheinem
Antragedes Dr .Bürgerbeschlos¬
derStadtratzurLösungderFrage
die Grottenbachergölbungim18 .
BezirkeingliedrigesKomiteaus
MitgliederndesStadtrateseinzuse¬
tzen .In dasselbewurdeneisendet
dieStadträtehöll ,Jatzka,Schreiner
Heitmann Tomola ,Dr .Kannund

Dr .Wessels .

Hilfsvereinfür Lungenkrankein
denösterreichischenKonigreichenum¬
Ländern .DieStadtrate berichteteM.
Dr .FrauübereinAnsuchendesHilfe¬
vereines für Lungenkrankeinden
österreichischenKönigreichenund
Landern umforderungseiner
Zweckebei ,umdieGenehmigung
der Grundzügefür dieErrichtung
vonhilfssellen .DerVereinbe¬
geecktLungenkranken,vornehmlich
SäuglingenKindernundjugendlichen
PersonenderartigeHilfeleistungenzu

beten ,dassdadurchdieHilfsbedürf¬
ligen geheilt unddanwider¬
standsfähiggemachtwerden ,ferner
geeigneteHeimstattenu .passende
HeimarbeitsolchenPersonenzu
schaffen ,welchenachleichtenAn¬
fangs erkrankungendieLungen
als derzeit geheiltanzusehen
sind ,endlichsichandieVermehrung
der HeilstattenfürLungenkranke
zu beseitigenundimAllgemeinen
alle zweckmäßigenBestrebungenzur
hilfleistung für Jungenkrankge¬

fordern .DerVereinstrebt insei¬

nenGrundzügenfür dieErrichtung
vonHilfsstellenan ,daßsowohldie
städtischenSanitätsorgen ,unddas
städtischeArbeitsundDienstver¬
mittlungsam ,als auchdieArmen¬
institute seitens des Vereinesin
Anspruchgenommenwerdensollen .
den Grundlagenfolgendes
entnehmen :. )als ein Mittelder
hilfleistung für Frankeist vor¬
gesehen ,die Arbeitsvermittlungin
WegedesstädtischenArbeits -und
Dienstvermittlungsames ,b )vor
EröffnungderHilfsstellenersucht
der hilfsverein dieArenstitute
imVereinemit denstädtischenÄrzten
hilfsbedürftigeandieHilfsstellen
zu weisen ,oder ihmMitteilung
überhilfsbedürftigezumachen .In
jedemunzelnenFalleistdem
GemeinstitutevonderÜbernahme
in die Verpflege ,sowievonder
Entlassungausderselbenumgehend
Anzeigezuerstatten .DieBehandlung
eines KrankenübernimmtderHilfs¬
stellet nur dann ,wennderselbe
sichmiteinerdiesfälligenAnweisung
eine Armenbehördeaufbefinde
heist ausweisenkann . )der
hilfsverein,ersuchtdiemagistratischen

Bezirksamter,derHilfsstelletäglich
diein demStadtteile ,auchdensich
dieTätigkeitderHilfsstelleerstreckt,
vorgekommenenTodesfälleanüber¬
kuloseschriftlichmitzuteilen ,. )
derhilfte gesuchtdenstädtischen
Gemengt ,die Spitalsabgabeeinzu¬
leiten .DerStadtrat nahmentschei¬
unddemAntragedesReferenten
ihr GrundzügezurKenntnisu .

genehmigtdieInanspruchnahme
derstädtischenOrganundfusio¬
wärenachMaßgabedieserGrund,

züge .

10



L .Wiener 20/1904inzweitederRatheWort¬

diePersonalenkommensteuerwahlen.
Mitder Wahlaus demgereiten

WahlkörperwordenheutedieMahlen
indiePersonal-Einkommensteuer¬
schatzungskommissionenfortgesetzt.
dieVnterdigungbetrug,heutedurch
schriftlich30Prozentamstärksten
warin in begeht ,Alsegrund
55Pergent ,amschwächstenin
Währung10Prozent ,dieLiberalen
hattenbloßin denBezirkenin
StadtLeopoldstadt,Weber,hofester,

Als Gegen¬
didatenaufgestellt .DerBegriffe
In StadtSchätzungsbezirk ,Leo¬
goldstadtbeideSchatzungsbezirk
AllergrundundDöblingwählten
liberal ,der StadtSchätzungs
beziehtgemischt ,alleanderem
schriftlichsozial .ImVergleich
zudenletztenPersonaleinkom¬
mensteuermahlen 190ge¬
wannendie ChristlichSozialen
heutedenBezirkNeuben,Im
zweitenSchätzungsbezirkder
hinerenStadt ,dervor2Jahren
liberall wähltwurdeheuteein
Liberalen zumMitglied u .ein
ChristlichSozialerzumStellver¬
tratengewählt.

NachstehenddesErgebens.
derStadt ,1Schätzungsbezirk

Wählerzahl290abgegebeneStimmen
134 .GewähltwurdendieLiberalen
SamuelUngarzumMitglied ,Theodor
Kantor ,Julius undMichael
ZeilenzuVollvertreternmit127bis
2 Stimmen

derStadtv .Schätzungsbezirk
Wählerzahl520 .abgegebeneStimmen
75GewähltwurdezumMitglied
der LiberaleDr .HermannHertzo¬

I

zumStellvertreterderChristlichSoziale
WilhelmRiedl .

Leopoldstadtd .Schätzungsbezirk
Wählerzahl1786 .abgegebeneStimmen
508GewähltwurdendieLiberalen
JosefGenickazumMitgliedmit
50 ,AlexanderDingezumStellver¬
treter mit 503Stimmen

Leopoldstadtu .Schatzungsbezirk
Möhlerzahl1857 .abgegebeneStimmen
612.GewähltwurdendieLiberalen
LeopoldOttozumMitglied,Dr .Josef
WinternitzzumStellvertretermit600
bis 603Stimmen .

Landstraße.Wählerzahl170 .ab¬
gegebeneStimmen264 .Gewählt
würdendieChristlichsozialenAnton
NagerundJosefVogtzuMit¬
gliedern ,FranzDapellmüllerund
KarlKleinerzuStellvertretenmit
260bis 263Stimmen

WiederWählerzahl350 .Abgege¬
beneStimmen42 .Gewähltwurden
dieChristlichsozialenGustavGlossich
GustavPreischundJosefHagelge¬
Mitgliedern,Dr .Robertdeutschmann
RauschenMulezuStellvertreten
mit je 2Stimmen

MargarethenWahlenzahl2000
abgegebeneStimmen409Gewählt
würdendieChristlichSonatenRitter
GascheFranzVoralundJohann
HornzuMitgliedern,WilhelmRech¬
horn ,RomanGeilingerundFranz
AnführzuStellvertreternmit405
bis 10Stimmen

MariasMahlerzahl187 .abgege¬
feneStimmen124 .Gewähltwerdendie
ChristlichSozialenEmundBachmann,
HeinrichSalveternundWilhelmhie¬
herzuMitgliedern,KarlKaplan
KarlOberdorferzuStellvertreternmit
ge 24Stimmen

NebenMehrzahl16 .abgegeben



bis 404Stimmen .Den5t .GewähltwurdendieChristlich
hiezung.Wählerzahl1074.abgege¬Sozialen Aecker undKonrad

bene Stimmen325 .GewähltwurdenRockzuMitgliedern ,Ignazthum die ChristlichenViktoria¬WenzelvonundJosefFrank¬
undAlsRusterzuMitgliedernzuStellvertreternmit30bis305
ViktorRoschaff ,JohannHerberthStimmen .DieLiberalenbliebenmit
u .AntonundzuStellvertre¬276bis 278Stimmenin derMinorität.
tern mit 323bis 324StimmenJosefstadt .Wählerzahl1200 .abgege¬

Rudolfsheim:Wählerzahl1449.beneStimmen270 .Gewähltwurden
abgegebeneStimmen501 .Gewähltdie Christlichen JohannJanisch
wurdendieChristlichSozialenMitglied ,Johann ,

Mitglied ,DahingerundErnstWohlbachzuStelle
ObratelzumStellvertretermitge¬vertretern mit 173bis 181Stimmen.
501Stimmen .die Liberalenbliebenmitje 8Stim¬

Fünfhaus.Wahrzahl1087 .Ab¬men in der Minorität .
gegebeneStimmen282 .Gewählt130Alsergrund .Wählerzahl
werden Karl GöschauerabgegebeneStimmen717 .Gewählt
Pernazu Mitgliedernmit281wurdendieLiberalenJohannHorne¬
bezen .28 .Niemanmagk ,und Melcher u .Siegend

ring .Wählerzahl2417.WeilzuMitgliedernMaxhillerin
abgegebeneStimmen673 .Ge¬DominikMachezuStellvertreternmit
wähltwurdendieChristlich¬je 636Stimmen.DieChristlichSonatenalen JohannKrausu .Leopoldblieben mit 80 bezw .8Stimmen Schade zu Mitgliederin der Minorität .
LandeundKarlGrochzustell¬heiter ,Mühlenzahl2400Abgege¬verleitern mit 669bis 673Stimmen.beneStimmen1141 .Gewähltwurden HernalsWahlenzahl1706.abgege¬die Christliche Sepa¬ bei Stimmen334 .Gewähltwur¬ne undJosef Seiler zuMitge¬den in Alexanderdersch u .Johann La¬ Saatu .FranzKählerzuMitglie¬zuStellvertreternmit825bis827 der ,JakobZwickerzumStelleStimmen .AufdieSozialdemokraten¬later mit330bis 333Stimmen¬fielen 337bis 341Stimmen.

Währung.Wählerzahl2400.abgege¬Zimmering.Wählerzahl750 .Abge¬bei Stimmen248 .GewähltwurdengebeneStimmen233 .Gewähltmir die schalen Mathiasden die Christliche Wil¬ undJosefScheidtzuMitgliedern,FuchsundFranzKannzuMitglie¬MathiasKarzingerundMag .Wil¬dern ,Johannso zumKeller¬ helmfrischzuStellvertreternmitge¬tenter mit 232bis 233Stimmen.
247Stimmen .Weidling.Wählerzahl1338.Abge¬ Döbling.Wählerzahl250:Abg.gebeneStimmen405 .GewähltwerdengebeneStimmen61 .GewähltwurdedieChristlichSozialenJosefBielochdie LiberaleFranzMaiermit57undKarl SchuldezuMitgliedern
StimmenzumErsatzmann .AndreasHäuslichundAutow

aber zu Stellvertretern mit400Brigitten .Wählerzahl165 .
gegebeneStimmen396 .Gewählt
werdendie ChristlichSozialen
JosefParzerundJosefMichatschzu
Stellvertretenmitje 394Stimmen.
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20/1904W.Rathausvor¬
abdo

GroßschlachterundEinfuhrvon
überseeischenFleisch .In derheutigen
StadtratssitzungberichteteM.Wessel
überdie StellungnahmderGemeinde
Wienzur ErrichtungeinerGroß¬
schlächteru .zurEinfuhrüberseeischen
FleischesnachWien .Dieausdem
beiliegendenReferateersichtlichen
Anträgewurdeneinstimmigvom
Stadtrategenehmigt.DieAngelegen¬
heitwirdamFreitagdenGemein¬
deralbeschäftigen .



derRathauskommenden
Fol .1647.NeuesRathaus

GrausgeberingrantenRedacteurdelegt
Wiedaneben21Jänner1904.ehe

WienerRadtrat
Sitzungam21.Jänner.

VorsitzenderH.B.d .Neumayer.
M.habebeantragtdieaufder

sog .KrimskaKaserne,in3 .be¬
haftendenPrivatsatzpostenzukündigen
undimfälligkeit vomausden
BarbeständendesInvestitionsansehen
zurückzuzahlen.demAnlehenistder
entsprechendeBetragbis1910ratenweise
zurückzuerstattenundnachdemBank¬
Zinsfußtevon3Peelzuverziehen.
derMagistrathateinenTilgungsplan
ausgearbeitenundvorzulegen.g.

dasProjektfürdieSimauser¬
stellungaufdemperpelliertenBürger¬
schillandsgründezwischenderMar¬
undAufmarschstraßeam15 .BezirkKostenerfordern172Kronenwird

genehmigt.
M.SatzkabeantragtdenRevisoren

und2 .KlasseunddenbeidenAssistenten
imHolsatusdesBauamtesfürden
bezeigungsdiensteinParschalevon
je 600KronenfürAmtshandlungenaußerhalbdesAmtslokalesein¬
schließlichderKollaudierungender
nächtlichenKontrollu .derFüh¬
visionenzu bewilligen .An

dieSchlußrechnungüberdieRepa¬
raturamSchmelzerReservorder
HochzuellenleitungwirdzurKennt¬
insgenommen.Gegenüberdenprä¬
liminiertenKostender60000R.
ergabsicheinMinderfordern

von 12164f90
M.Holze.beantragtdieErhaltung

undAusschmückungdesGrabesdes
RitterdesGrenzingerProfes

gefehltenRittervomKaiser
aufdemselbenFriedhofeaufKosten
derGemeindeWienzuübernehmen

sen NacheinemAntragedesM.Beloh¬
lantwirddasProjektfürdie
RenorierungundReinigungdes
SchillerDenkmalsim1 .Bezirkmit
einemKostenerfordernissevon1400

genehmigt.DieVorstellungeinesRettungs¬
platzesinderverlängertenVoll¬
ZeitzwischendenStocku .durch
geleisenderstädtischenStra¬
senbahnwirdgenehmigt .DerMa¬
gistratwirdauftragt ,einPro¬
jezt vorzulegen .

dievomH.Oppenbergervorgeleg¬
tenRevers,welcheanläßlichderUrtel
legungaufderFranzJosefBrücke
nachfordert beymbeider
regungder KaiserFerdinand
VordbahnimZugederEngerstrafe
vonderGemeindeauszufallensind,
werdengenehmeeinderantragebetreffenddie
ÜbernahmedervonderGemeindeDien¬
änlicherworbenenFormaliter
Realitätam2 .Aprilwerdengeneh¬

migt.demherkommender
Pfarreu .JohannwirddieBenützung
einesJahrzimmersderNebenwolks¬

2 .DerWeintraubengassesie
unterdenüblichenBedingungen
gestattet.nacheinemBerichtedesM.Graf
wirddieSchadloshaltungfürdenzu
prachteabzutretendenGrundbeider
RealitätdaseinFröbelgasse36

ger 12 mit 35 permit
Rücksichtaufdieverhältnismäßig
starkeEinschlungderrestlichenLan¬
Herschaft

22

dieeinenScheinanderimanfrischenVermahnenzubrauchte.
genwegenErrichtungvonweiterenkannteM.Gegenbergerlegteinder

heutigenSitzungdesStadtratesdieMarthaltenehestensAnträgezustel¬
len .DerReferentenantenwerdeDahingegebenseiderneuenstädtischen

SchmiederimDomankanntinmitdemZusatzentragdesMate¬
derSophenbrückeundinVersdorfvonzumBeschlusseerhoben.
diebeidenAnstaltenundinGrosseu.

schubderBeamtenderStadtAusführungganzgleichgehalten,jedes
Wien.Samstagden23 .§ .findetdiederbeidenBäderhateinenderarti¬
ordentlicheHauptversamlungdesgenFassungsraum,daßes schlubsderBeamtenderStadtvon165Personengleichzeitigbe¬
WieimRestaurant,istilenfeldernütztwerdenkann ,derRosenan,
hof ,beziellVergerstraßestatt¬schlagfürdasBadanderKaphien, dieFechtübungendesHeutefindenbrückebeziffertsichmit3000für
jedemDienstagundFreitagvon6bisjenes in Rudorf6000hievon
saheabendsinderstädtischenSchul¬entfallenzu4000Mdenkom¬
BezelSchillinggasse1statt ,hetenBadebausamtinnereEin¬
selbst auchAnmeldungenvonneu¬richtungVerhaftunghervorge¬
in Mitgliedernentgegengenommener währenddergewertigeRestauf

dieBaggerungsarbeitenundPlotenwerden.
rungenthaltedieDelatores Pensionierung.DieStadtrathatdemwerdengenehmigt. AnsuchendesMagistratsvoregisterD.

Albertister ,desNeueramtsadjunk¬
WarthausschenderStraßenbahnen.ten KatzerKopfunddesRat¬

denStadtrateberichteteM.Schreiner dienersGeorgergerumVersetzungüberdieAusstellungeinerPersonenin denbleibendenRuheFolgeWorthaltenundbeantragezugeneh¬gegeben .wegen,dasmitRücksichtaufdas
vorhandeneBedürfendieHerstellungAusstellungfürSpiritusverwertungderimBauübereinkommenmitder undGährungsgewerbe.DerStadtFirmaSiemenundhalbevorge¬ rathatnacheinemBerichtedesM.sehenenWorthaltenu .er beider habedemEintrittedesMagistrats,EnstationderStrassenbahntenvater ,Dr .EmilSchwarzindiegroße

Franzensbrückenstraße,beiderehe¬Kommissionundin dasTheaterkom¬
maligenEndstationDornbachbei ter der InternationalenAusstel¬derhaltesteltenBahnhofharrten lungfür Spiritusverwertungu .inderGudenstrasse,beiderEnt¬Gährungsgewerbe ,Wien1907die
tion der StraßenbahntenWein¬ Zustimmungerle¬hausstrafeundbeiderAbneigung
derStraßenbahntenManergasse
vomStubenungvondergenannten
GesellschaftgefordertwerdenV.
JattebeantragtedieDirektiondes



WieserRathausv .Korrespondenz
ausRathaus Fol .16472 .

herausgeberu .verant .Redakteur.Eigt
14 .Jahrg. Wien,Freitag27 .Jänner1804.

WienerStadtrat.
Sitzungam22 .Jänner.

VorsitzenderH .B .Dr .Neumayer.
M.GottbauerbeantragtdieRestaurie,

rungundVersetzungder imEigen¬
der GemeindeWienbefindlichensog .

von Heide¬
straßezur Nusdorferienzugenehmi¬
gen .DieKostenpr 1292werden
bewilligt .Bekanntlicherinnertdiese
Gedenksalean die im Jahr1779
erfolgteRettungdesKlosterneuber

ge aber Lorenz vor der
Explosiondesdamalsin derNäh¬

jenerStellebefindlichenPulverkurmes¬
NacheinemBerichtedesM.hör¬

mannwirdwegenSicherstellungder
serung da¬

verarbeitenfürdieBezirke2bis20
pro1904bis1906eineneuerlicheOffer¬
verhandlungausgeschrieben.

dieSchadloshaltungfürdenzur
se abzutretendenGrundbei derRe¬
lität ,WährungPlanergassel .J .1880
per 5259wird mit 14Kronen

er festgesetzt .Berichtete .
Dr .Wesselsky

NacheinemBerichtedesM.D.Deutsch¬
mann wird ein Grundus ,
schendemLazaristenKollegium
in der Kaiserstraße und denBe¬
schenErbenzugestimmt .DieGrund,
transaktionbezweckt,dieHerstellung
einer gradlinigenGrenzezwischen
den beiden ausamendenRealitäten ,

M.Dr .Deutschmannberichtetüber
die AbänderungVergebungder
Arbeitenfür die städtischenNeu -und

23

gegen die Herstellung
vongeschönertenStraßenzugrundelie¬
gendenBedingnisse.DiezumBeschlusse
erhobenenAbänderungenbetreffen
einerseitsdieAusführungderArbeitselbst
andererseitsdie ArtderVortragsab¬
schlussesetc .AlswichtigsteNeuerung
erscheintjene ,wonachdieHaftung¬
frist fürdieArbeitenunbekümmert.
umdenZeitpunktderSchlußkollau¬
dierung2 MonatenachderVollendung
des Objekt zu beginnhat .

M.BielohlaweklegteinDetailpro¬
jekt für die vorläufigeBesamung
der zwischendemStuben ,dem
Wienflusse ,der verl .Marpergasse

da gelegenen
rarischenGrundflächenvor .Der
Referentführt aus ,daßdieVerbau¬
ungderselbenaufJahrehinaus
kaumzugewärtigenistu .beantragt
das Projekt mit einemGesamt¬
Kostenbetragevon1558Kronen
zugenehmigen .VondiesemBetrage
entfallen ,1108auf diegartneri¬
schenArbeitenund4500f aufdie
Aufstellungvon7Spritzspiranten
samtRohrlegungen .VonSeiten
des Kriegsministeriumsunddes
Stadterweiterungsfondeswerden
6855f 47nachDurchführungder
Arbeiten ,demGemeinderaterück¬
vergütet werden .Landes¬
Flussessoll ein 5 mbreiterStreifen
freigelassenwerden,welcherprovisorisch
als Gesweghergerichtet ,u .beleuchtet
werdensoll .DerAntragwirdgenehmigt.

NacheinemBerichtedesM.Wessel,
werdenausder SebastianNagdhartschon
Stiftung28WienerBürgermiteinem
Betragvonje 100Kronenbeteilt .



22 .1904Wiener

Personal-Einkommensteuerwahlen.
Mitder Wahlaus demerstenWahl¬

Körper,wurdenheutedieWahlenin
diePersonal-EinkommensteuerSchätzungs¬
KommissionenzuEndegesuchet.Die
KandidatenderFortschrittlichenerhielten
in denBezirkenInnerStadt ,Leopold

statt
und in die Ma¬

rität ,währendin denübrigen
beziehendieChristlichSozialen
durchdrungen .

NachstehenddasErgebnis.
InnereStadt.1 .Schätzungsbezirk

Wählerzahl60 abgegebeneStimmen
25 .GewähltwurdendieLiberalen
Albert Ritter v .BoschenKarl
DuschnitzundAlsVoigtzuMit¬
gliedern ,Dr .TheodorRitter v .Gen¬
her zumWollvertretermit 22bis
25Stimmen .

2 .SchätzungsbezirkRähterzahl
90 abgegebeneStimmen28 .Gewählt
werdendie LiberalenJohannBraun
Karl MehlundJonasWeilzu
Mitgliedern,GeorgBoschen,u .Otto
WiedmannzumStellvertretern mit
je 20Stimmen.

Leopoldstadt3 .Schätzungsbezirk
Wählerzahl183 .abgegebeneStimmen
99 .GewähltwurdendieLiberalen

LudwigHerschmannu .Bernhard
WeißzuMitgliedern,HeinrichBusserl
zumKellertte mit 199Stimmen

4 .Schätzungsbezirk ,Wahlenzahl
223 .abgegebeneStimmen103 .Ge¬
werden die Liberalen Pri¬
nander zu Mitglied

Sache zu
Stellvertreternmitje 103Stimmen.

Landstraße.Wählerzahl30 .Abge¬
gebeneStimmen .Gewähltwer¬

dendieChristlichSozialenJosefv .
Knechte,WilhelmHertzundGeorgErnst
zuMitgliedern,JosefMarianJosef
MedundKarlWenzlzuStellver¬
treternmitden11Stimmen.

WiederWahlenzahl10 .Abgegebene
NimmerGewählt wurdendie
vomHausbesitzerdesBeziehen
imEinvernehmenmitdemDeutschfort¬
schriftlichenReformvereinaufgestellten
Kandidaten .WilhelmMedinger ,Wil¬
solcheszuMitgliedern ,Johann
Schweden,JosefKönigeru .Heinrich
AdamzuStellvertreternmitjakeinen

MargarethenWählerzahl200 .ab¬
gegebeneStimmen102Gewähltwur¬
dendieChristlichSozialenFranz
Grob ,ThomasPergeru .GeorgPun¬
zuMitgliedern ,AntonKrumu .Karl
HallmannzuStellvertreternmitje¬

102Stimmen .
Mariahilf Mahlerzahl171 .abge¬

gebeneStimmen1 .Gewähltwurden
die Christlichen FranzJosef
AnbauerzumMitglied ,Ludwig
Frank ,FranzAnreiterund29bis

31Stimmen .
Neubau.Wählerzahl12 .abgege¬

bene Stimmen97 .Gewähltwurden
zu

Mitglied ,durch
OhlezuStellvertreternmitje97Stimmen.

Hofesstadt.Wählerzahl200 .abgegeben
Stimmen46 .GewähltwurdendieLiberalen
JuliusFiedlerundKarlReichetzu
Mitgliedernmit je 3Stimmen.

Allergrund .Wählerzahl180 .Abge¬
gebeneStimmen90 .Gewähltwur¬

den die Liberalen Ferdinand
zumMitglied ,EduardGeorg ,Als
LembergerundBernhardWinhofzu
Stellvertretern mit je 90Stimmen.

harrten .Wählerzahl150Abge¬
gebeneStimmen134 .Gewähltwurden

die an Johann
zumMitglied Adolf ,obzum
Stellvertreter mit je 1Stimmen.

dämmerung.Wählerzahl6 .Abge¬
gebenStimmen14 .Gewähltwurde
derChristlichSozialeFranzKopalen
zumStellvertreter mit14Stimmen

Weidling.Wählerzahl252 .abgege¬
bei Stimmen90 .Gewähltwurden
dieChristlichSozialenKarlvon
AdolfKammer ,WenzelPragzu¬
Mitgliedern,ErnstGlogar,JosefJohann
Krätzeru .GustavMoserzuStellver¬
contraact .88bis 9Stimmen

eing .Wähle ge¬
bei Stimmen74 .Gewähltwurden
dieChristlichSozialenKarlMayer
zumMitgliedAntonTillsamzum
Stellvertreter mit je 7Stimmen.

Rudolfshen.Wählezahl207 .abge¬
gebene Stimmen8t .Gewähltwurden
die Christlichen Rosa
undJosefSchlöglzuMitgliedern
LeopoldEttagszumErsatzmann
mit jede Stimmen .

Fünfhaus.Wählerzahl1176.abgege¬
bene Stimmen6 Gewähltwurden
dieChristlich-SozialenHeinrichNagl
zumMitglied ,JohannSchrodtzum
Stellvertreter ,mit69 .begr .68Stimmen.

Bering .Wählerzahl299 .abgege¬
beneStimmen142 .Gewähltwurden

die
zumMitglied ,AugustMatri¬
Stellvertreter mit je 142Stimmen.

Senats.Wählenzahl30J .abgege¬
bei Stimmen88 .Gewähltwurden
dieChristlichSozialenFerdinandBitter¬
mannzumMitglied ,SebastianStein¬
mannzumStellvertreter mitge¬
88Stimmen.

Währung.Wählerzahl50 .abgegeben
Stimmen17 .Gewähltwurdendie
ChristlichSozialenJosefHer¬
AntonRablundMichaelStrobzu
Mitgliedern ,KarlRuhhoferund
Mayhauptzu Stellvertretenmit
177Stimmen .

Döbling.Wählerzahl10 .abgegebene
Stimmen4 GewähltwurdendieLi¬
beratenin Brunneru .Karl
Sittenbergzu Mitgliedern ,o¬
ManhartzumWollvertretenmitje¬
4Stimmen.

Brigitten .Wählerzahl346 .ab¬
gegebeneStimmen150 .Gewählt
wurdederChristlichSozialeLudwig
GartenzumMitgliedmit150

Summen
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WienerRathaus .Korresponder
Rel .16442.nesRathaus

herausgeberu .verant .Redakteur.Eig
6 .Jahr ,Wien ,Samstag23 .Jänner1904

GemeinderatlicheWahlen.Indergestri¬
genSitzungdesGemeinderateswurden
in die Kommissionfür dieVerwaltung
derKarlRitterv .HackerschenErbschaft
des Verein für eige¬
Armenpflegein WiendieGemeinderäte

Anna Gebart und
FranzStrob ,in denAusschuß
desKaiser-Jubiläums-Theaterver¬
einesdie GemeinderateHeinrich
hierhammerundFranzSchneeweiß

gewählt .

Ball der Stadt WienderRadener ,
auf den Ball der Stadt
( 1 .FebruarbeginntmorgenSonntag.
den24 .d .undfindetbiseinschließlich
1 .Februartäglichvon9bis2Uhr,an
Wochentagenauchvon5 bis 7Uhr

rial des Gemeinde¬
tes statt .FreitagfandeineSitzung
desHerrenRomiters,heuteSamstag)

umsolche des DamenRomiters
statt dabeiwurdeder Beschlußge¬
fasst ,wiealljährlichauchfeuer¬
GalleriesitzefürDamenzumPreise
von 2030 zuverkaufen
dieseKartenberechtigen ,fallsdie
Damein Ballette ist ,auchzum
Eintrittin denBallsaal¬

Büchersenden.DieHerrenRech¬
nungsrat u .Leitner undPaul
Matz( Groß- Scheinbarthaben
namhafteScheidenan Büchernfür
die Bezirkslehrerbibliothekim
Begreßehernalsgewidmet.

WiedererBürgertall,derBürger¬
bene¬

ertragensfürdieAnnendesBezir¬
kesgewidmetist ,findetheueram
27 .d .in denBlumensalenstatt .
DasKomiteist in regterTätigkeit
begriffenundbestrebt ,dieseFassungs¬
est auchheuerzu einemanziehenden
undinteressantenVergnügenauszu¬
gefallen .InsbesonderedieDamen¬
spenden,anderenHerstellungim
AtelierPapkegearbeitetwird ,wer¬
deneinereizendeÜberraschungfür
dieweiblichenBesucherdesFestes

bilden .

SitzungenimRathause.InderKom¬
mendenWochehält derStadtratdrei
Sitzungenabu .zw.Mittwoch,Donners,
lagundFreitagjedesmalumzehnUhr
vormittagsab .Gemeinderatssitzung
findetin derkommendenWochekeine
statt .WegendesaufDienstagden
2 .FebruarstattfindendenFeiertages
dürftedienächsteGemeinderatssitzung
am5 .Februar abgehaltenwerden .

Rechnungsbeamtentag.Donnerstag
den

der Volksfalledes neuenRathauses
eine allen RechnungsbeamtenNieder¬
OsterreichszugänglicheVersammlung
abgehaltenwerden,in welcherdie
vom1 .Delegiertenlagefestgesetzten
ForderungendieserBeamtenkategorie
neuerdingserhoben ,undeinediesbe¬
züglichePetition ,andieRegierungu.
dasAbgeordnetenausbeschlossenwerden
sollen .ZudiesemRechnungsbeamtentage
werdenVertreter aller Ministerien
undZentralstellensowiedie inWien¬
wohnhaftenReichsratsabgeordneten
eingeladenwerdendieEinladungen

zumBesuchedieserVersamlungwerden
analleVorständeundAbteilungslei¬
ter sämtlicherRechnungs-undHoch¬
rechnungsdepartementsmitdemEr¬
senabgesendet,dieselbenbeiden
ihnenunterstelltenBrandever¬
lierenzulassen.

Warmenstuben ,diesechsWarmester,
ben des Vener Vermessubenund
Vollätigkeitsvereineswerdeninder
letztenWogevon33097Männern
17839Frauenund40092Kindern
zusammen90228Personenaufge¬
sucht .DaauchzurNachtzeitgeöffnete
Warmeebenim10 .und20 .bezieh ,

wurden von 1469 Männer82
Frauen und 2 Kinder indiese
Zeitraumbenutzt.AllendiesenPerso¬

nen wurde Boot und Suppeunent¬
geltlichverabreicht.

solcheRedaktion
WirbittenschonenimInteresseder

gutenSachefolgendeNotizgefälligst
Ergebenstaufnahmenzuwollen.für denWarmenstubenParen

FriedrichHerrenso

fünfUhranfürArmen.DerKönglichinstell¬
sachesonachabgehaltenefünfUhrhat
zuGunstendesNamenstubenvereinesergab
inderartnamhaftesErträgniß,daßdieses
desOffenhaltenderWennaberin2 .begabe
rührenderNächtefurObdachlichermöglichte.
vondesGelegenderVeranstaltunghabensichauf
denbereitsgewertenDameverdientgemach¬

HofingerdieFrauenetwaAntoinetteBaaderAnnaHalkowich
fernerinfaulenIdaBonn,Faller
u .Wieweiland
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WienerRathausKorrespondenz
Fol .16472 .NeuesRathaus

herausgeberu .vorante,RedakteurKlage
14 Jahrg .WienMontag25/1904

die Gesundheitsverhältnissevon
In deramletztenSamstagabgehaltenen
SitzungderstädtischenAmtsu .Anhalts¬
ärztewurdederSanitätshauptportfür
denMonatDezembervorgelegt .Die
GesundheitsverhältnissewarenimBericht
monateinjederBeziehungsehrgünstig.
In die ärztliche Behandlungsind
998 .Fällezugewachsen,hievoneinhalten
aufdieentzündlichenKrankheitender
Ahnungsorgane3237 ,auf jeneder
VerdauungsorganeaufLangen¬
LuberkuloseundSophulo615Fälle
DieZahlderAnzeigenüberInsektions
krankheitenwarungewöhnlichniedrig,
es wurden2172Fälle gegen2954
imDezemberdes Vorjahresgemeldet .
dieniedrigeGesamtsummewurdehaupt¬
sächlichdurchdiegeringeAusbreitung
der Masernveranlasst ,welcheim
Berichtsmonatenurmit346fallen
gegen1384imgleichenMonatedes
Vorjahresvertretenwaren ,Schla¬
werden106digstreites 34Abdemi¬

als 23 Rthl 135Reich¬
husten162Vorigellen690Min
317hättegemeldet,daHandhabung
der Praxis ,kames zuschle¬
stungvon2 Volksschulenund8
Volksschullassenwegenstreites ,
be .Mariellen ,Marenu .Man
AuchdieSterblichkeitwarimBericht¬
monatesehrgeringes sieben2685
Personen .DasmännlicheGeschlechtwar
mit 1905 ,das weibliche5095

Perzeitvertreten.AmBerichtende
würden24Landesgerichtlicheund108
hanepolicheObduktionenvor¬

genommen

SignaturderRathausunmehrzu
dennächstenTagendieRathaus¬
unruhe,welcheseit20Jahrendunkler
mergewestenMalegrößerenRe¬
gingundReparatiosarbeitenunter¬
zogenwerden,weshalbindurcheinge¬
Tageunternwerdenmuß

Ehrungheutevormittagsbeschwe¬
eine Deputationderderose
sischenGeographenbundesbeste¬
chendausdemObmannd .Kör¬
schamundObmanStellvertreter
BürgerschullehrerJahrbeimBür¬
germeisterderBürgerundüber¬
reichtedemselbeninAusführung
desBeschlussesderletztenGeneral¬
versammlungdesDiplomalsEhren¬
mitglieddieserBundesdiedage¬
tation nahmhiebeiGelegenheit
fürdiewohlwollendeUnterstützung
seitensderGemeindevertretungzu
danken,woraufderBürgermeister
hervorhob ,daßer nichtdarauf
lege ,dassauchin denBürgerschulen
stenographischerUnterricht,weill
werde .Eingleicher Diesewurde
auchdemMagistratsdirektorder
Miskirchnerüberricht ,dergleich¬
halte denBestrebungenderWie¬
StenographendergrößteForderung
angediehenläßt .

BesetzungdieVerteilung
derBezirkesBossstadthaltamSon¬
verstagden28d umeineUhrnach
mittagseineöffentlicheSitzungab¬

2



WienerRathausKorrespondenz
Fol .1642 .7 .NeuesRathaus

herausgeberu .veranteRedakteur.Eigl.
Wien,Dienstag16 .Jänner1904.14Jahr

Rechnungsbeamtentag.Donnerstag
Den28 .d .6 Uhrabendswirdinder
VolksfalldesWienerRathauses
eineallen Rechnungsbeamtenu .Or¬
zugänglicheVersammlungabgehalten
werden ,zu welcherVertreteraller
MinisterienundZentralstellensowie
dieinWienwohnhaftenReichsratsab¬
geordneteneingeladenwerden .In
dieserVersammlungsollendievom
resenDelegirtenlagederRechnungs¬
beamtenListerthanenaufgestellten
Forderungenneuerdingserhoben
desPräsidiumdesTagesbeauf¬
tragtwerden,einedieseForderun¬
genbegründendePetitionzuverfassen
unddieselbederGesamtregierung
sowieanbeideHäuserdesReichs¬

entes zuübermitteln .

Ernennungen.DerStadtrathatnach
einemBerichtedesV .H .Dr .Neumayer
zu MantenzweiterBezugsklasse
Ludwigeingruber ,Arthurein¬
ger MaxJanck undJohann
Stangernannt .

In StatusdesMartelerswerden
genantKarlBroschundFriedrich
KreuzbergerzuMarkischetteren,
JohannWeinlich ,Richarderund
AntonWinklerzuMarkomissoren
LudwigPodraischek,JosefWeber
und er hieß zuMarkla¬
Offiziaten ,FriedrichSchießel ,al¬
viel humannundJuliusKlock
zuMecklersAbzessisten¬

AusstellunginS .LouisderStadt
rat hatnacheinemBerichtedesM.
Dr .Bei demAnsuchenderGenos¬
senschaftderbildendenKünstler
Wiens ,umleichsweiseÜberlassung
der Reiterstatuette ,Rudolfvon
HabsburgvonSeibfür dieWelt¬
ausstellunginS .Louis1904folge

gegeben.
dieneuestädtischeVersorgungsan¬

stalt in Stadt be¬
tete .Woüber die Fest¬
setzungderämtlichenBezeichnung
der neuenstädtischenVersorgungs¬
anstaltin Lang .Eswurdebeschlos¬
sen ,dieser Anstalt denNamen
WienerVersorgungsheimzugeben .

NeuPlatzbezeichnung.DerStadt¬
rat hatnacheinemBerichtedesM.BraunisdenvorderKommu¬
nalsparkasseRudolfsheimbeider
Kreuzungder Allmann ,Graumann
RauchfangkehrerKürnbergerund
StorchengassestandenenPlatzmit
Sparkasseplatzbekannt.

SchwesternfröhlichStiftung.Aus
derSchwesternfröhlichStiftungzur
Unterstützungbedürftigerundher¬
vorragenderschaffendeTalenteauf
demGebietederKunst,Literaturund
WissenschaftwerdenStipendienund
Pensionenverliehen .Vorschriftmäßig
belegte ,ventuellmitKunstgroben
verseheneGesuchesindzuüberreichen
bis 31 .März1904anPräsidialbu¬
Frau des WienerGemeinderates.
Lichtenhalsgasse2 ,woauchdieSichtungs¬statutenerhältlichsind.

dasBallerdeshochindenschmeister
7 .MilitarVeteranenvereines ,welchesam
23 .in WeiglRatharinenalle¬
fand,zeichnetesichwiealljährlichsoauch
HeuerdurchsehrzahlreichenBesuchaus
u .verliefglanzen.DasFallkonnte,an¬
dessenSpitzeVorstandKlingu .diebeiden
VellvertreterStorundKnechtstanden
hatteaberauchallesaufgeboten
diesesBallastzueinerebensoschönen
wiegemütlichenUnterhaltungzugestal¬
ten ,wozunichtnureineReihevon
geschmackundphantasievollenMarken,
sondernaucheinherrlicherFranzvom
FrauenundMädchenbetrugzudem
festewaraucheinefünfzehngliedrige
DeputationdesDeutschmeisterSchützen,
vorserschienen,dasErträgnisdes
Balthess,welcheszuGunstender
WienundWeisendesVereineshatt ,
fand ,dürfteauchHeuerkeingerin¬
gessein .



I .Wiener
26/1904MitarbeiterderRathKor.

ZurEinfuhrvonargentinischem
Fleisch .DieSchweinefettwerkeder
WienerFleischelcherhabenandas
Ministeriumdes Innernfolgende
Eingabegerichtet.

MitunsererEingabevom10 .Dezem¬
ber 1909habendieBewilligung
zurEinfuhrvongefrorenenFleischaus
Argentinienangesucht ,obwohlein¬
gesetzlichesEinfuhrsverbotgegen
Waren ,irgendwelcherArt ausGegen¬
mennicht besteht .UnterBerück¬
sichtigungderseinerzeitanläßlich
derEinfuhrvonantralischenFleisch
herausgegebenenBestimmungendes
OberstenSanitätsrateshabenwir
veranlasst ,die an unsadressierten
000Viertelochsenargentinischer
ProvenienzmitfolgendenDokumenten

zudecken .
. )CertifikatdesVeterinar -und

Sanitäts -DepartementsinBuenos¬
res ,in welchemdievollständige
SeuchenfreiheitderKindersowohlim
Hafen ,als auchin derganzen
ProvinzBuenosAyresbestätigt
undvomösterreichischenKonsul
daselbst beglaubigtwurde .

. )EinZertifikatdesVeterinar¬
Inspektorsin Lampanabestäti¬
gend ,daßdie TierevorderSchlach,
lungbesichtigtundgesundbefun¬
denunddes Fleisch ( nachder
Schlechtungebenfallsvollständig
gesunderklärtwurde .Auchdieses
portifikatist vomösterreichischen
Konsul in Busesbeglau¬

bigt .
. )EineBestätigungdesösterreich¬

schenKonsulsin London ,dasder
nachWiengelangendeTransport
ausdieserSchiffsradungvon5000

telchen einst .
Wirhabensomitallengesetzli¬

chenAnforderungenentsprochen
u machendaher hoheMiniste¬
rium des Innern ,jeden
Schaden ,welcherauseinerVer¬
gerungoder Behinderungdes
VerkaufesseitensderBehörden
entsteht ,verantwortlichuwerden
seinerzeitunterVeröffentlichung
dieserdatenunserRechtegeltend

machen .
Wirhoffen,daßdieseAusführung

gen genügen ,irgend welcheMaß¬
nehmenzur Verhinderungdes
Importeszusistieren.

EinenehemöglichstenBescheidin
dieser Angelegenheiterwartend
verbleiben etc .

VonHochmannischerSeitewirduns
in dieser Angelegenheit ,nochfolgen¬
desmitgeteilt .ZurIllustrierung
derArtundWeise ,wiedieVeter¬
nar -undSanitätsvorschriftengehand¬
habtwerden ,die die Tatsache ,daß
dieösterreichischeRegierungdie
hinfuhr lebender Schweineaus¬
gestersuchtenabgeschen ,unge¬
rischen KomitatennachWienzu¬
lässt .In Deutschland,welchesjeder¬
zeit als Musterfür unsereVor¬
schriftenhingestelltwird ,hatman
durchausnichts gegendieEin¬
fuhr ausländischenFleisches .So
kommenbeispielsweisegroßeMen¬
gendanischenundrussischen
Fleisches ,welchesbei unsüber¬
hauptverbotenist ,aufdeutsche

Marieli

HinsichtlichderQualitätdes
gefrorenenFleischesistfolgendes
zu bemerken :ImWintergelan¬
gen gerste Quantitätenisches

as GelegenzumVerkauf ,wel¬
ches bei strenger Kälte aufdem
Transporteschonoderdermehrtägigen
hängenu .derGroßarthellberechnet
geseiet .Warumsoll geradewegen
linischesFleischnichtebensoguten,
welchesqualitatis dembesten¬
wendischenMaschenfleischgleich
kommt .Entsprechendaufgetanund
zubereitetist dasgefroreneTischvon
demfrischennichtzuunterscheiden
sowohlimGeschmackals imAussehen.



WienerRathaus-Korrespondenz
Fol .16472.I .NeuesRathaus

erergebenu .vorantenRedakteurR .Eige
4 .Jahrg.Wien,Mitteich27 .Jänner1904.

Ball der Stadt Wien .DerKart¬
kauffürdenBallderStadtWie¬
welcheram24 .d .begann,istheute
schonweitstärkeralsdiesinder
gleichenPeriodedesVorjahreswar¬
so daßder BesuchdesHofesweit¬
der größere Dimensionenannehmen
wird als in denVorjahren .

Ernennung.DerStadtrathatnach
einemBerichtedesM .Grabeden
gewesenenWaisenhausvaterRudol¬
BauerzumKanzlei-Oberoffizial
extra statum genannt .

DasProjekteinerReitscheileim
strate .ImStadtrateberichteteM.
OppenbergerübereinAnsuchender
Adolf ,AscherumErteilungder
Zustimmungzur Errichtungeiner
Seit -undFahrschulemitdenerfor¬

derlichen Gebäudenaufeinem
Arealevonzirka6 hochaufder
sog .Jesuitenwiese,in Pratorsei ,
rens einer zu bildendenComman¬
ditgesellschaft.NachdemAntrage
des BerichterstattenwirddemGe¬
suchswerkerbekanntgegeben,
daßdie GemeindeWienihreZustim¬
mungzu einer weiterenVer¬
bauungdesPratersnichterteilen

könne .

OptischeSignalanlagefürdie
Straßenbahnen.DerStadtrathat
nacheinemBerichtedesM.Schreiner
fürdieHerstellungoptischerSignal¬
anlagen ,bei deneingeleisigen
Straßenbahnstrecken24480Kronen

bewilligt .
WienerStadtrat

Sitzungam27 .Jänner
VorsitzenderH .B .Dr .Neumayer

M.Dr .BeiberichtetüberdieBes¬
tzungeinesstädtischenFreiplatzesam
WienerKonservatorium.Dieselbewird
demOttoReppel(Kompositionslehr¬

verliehen .
M .Risselegt dieSchlußrechnung

bezüglichdesBauesderSchulefavorisen
LaimakergasseFeuchterslebengassevor.
DieGesankostenstellensichauf
226 .503Kronen ,wargegenüberder
genehmigtenKostensummevon245000
Kronenein Erschensvon18497Ko¬
nenergibt .

MitderWienebergerZiegelfabriks¬
undBaugesellschaftwirdeinBestand,
vortrag bezüglich einer zwischenden
Ringen ,12 und 13zuge¬
an der Priesterstraße invorten
gelegenenausgebeutetenGruppe
zumZweckderAblagerungvonKan¬
aussubmaterialabgeschlossen.

das vomvorgelegte Pro¬
jektfürdieöffentlicheBeleuchtung
derHochschulstrasselängsderTürken¬
schauparkesu .desangrenzenden
TeilesderPrinzEugenstraßeam19 .Bez.
wirdgenehmigt.DerjährlicheGasver¬
brauchbeziffertsichmit618Stronen.

DieErrichtungeinesVorrates
vonGachtenimHeiligenstädterFried,
hofewirdbewilligt

NacheinemBerichtedesM.Schreiner
werdendemWienerVierschutzvereine
400StückHundsteuermarkenzum
ermäßigtenPreisvon4 Kronenper
Stücküberlassen

dieLieferungvon150Segelleinen
hofenund200Stückreich¬
Kittelnfür die städtischenStraßen¬

BedienstetenbahnwerdenderUniformierungsan¬

staltderGenossenschaftderKleidermacher
Wieübertragen

dasdirektfür dieHerstellung
einerneuenEinfriedungderGarten
anlageaufdemReichhofferplatzin
FünfhauswirdmiteinemKosten
erfordernissevon16346f 60ge¬

nehmigt .
dasvomM .Grünbeckvorgelegte

ProjektfürdieHerstellungeiner
Einfriedungu .dieRegenerierung
der Gartenanlageauf demClemens
Hofbauplatzim17 .Bezirkwird
miteinemKostenerfordernissevon
16691Kronengenehmigt.

NacheinemBerichtedesM .Graf
wird der Übernahmensfürden
aus Anlass des Umbauesdes
HauseseinGrundsteingasse
40in dieBaureneinzubeziehenden
Straßengrundper 304mit 70x
per inbestimmt .

M.BuschberichtetübereineZu¬
schriftdesF .v .Ordinariatsbetref¬
fendeine VerwegelungdesPfarr¬
sprengel in Morgenu .be¬
trag derselben aus den vomMa¬
gistrate geltendgemachtenGründen
nichtzuzustimmen.Aug. )

EinOffertbetreffenddasHaus
WeidlingSchönbrunnerstraße173
im Ausmaßevon 1306 m ,wovon
37860zur Durchführungder
Wolfganggassen wird wegen
zuhoheForderung( 220000Kronen
samtGeschäftsentschädigungabge¬

wiesen
DieSchadloshaltungfürdenzur

StraßeabzutretendenGrundbeider
RealitätWeidlingSchönbrunnerstraße
237 per 6798 wird mit 27x
BerichterstatterM.Busch) ,beider
Realität NeubauZieglergasse7
per 1428mit50fl .je perin¬
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so

bestimmtBerichterstatterM.Weitmann.
das vomM .Gottbarvorge¬

legteProjektfür dieErrichtungeiner
Kantin und einer Rantinerwohnung
imstädtischenPolizei-Gefangenhause
9 .Bezirk ,Jahrgasse und10
miteinemKostenerfordernissevon
819genehmigt .

M.Holz ,beantragtdieKündi¬
gungderWietsverhältnissebezüglich
desstädtischenHausesinKahlen,
bergstraße12 ,dessendemolirung
zurDurchführungderSchützgasse
notwendigist ,imFebruarl .J .zu
genehmigen .Aug .

NacheinemBerichtedesM.hör¬
mannwird demVerein ,Kinder¬
schutzstationender ursaalder
KnabenundMädchenwaltsschule
LandstraßeErbergerstraße76mun¬
geltlichuntergewissenBedingun¬
genüberlassen .

M.SauerbeantragtwegenVer¬
pachtungderredigiertenSchankge¬
rechtigkeitsamtEinrichtungund
WohnungimstädtischenHausehie¬
tzungLinzerstrafe399eineöffent¬
licheOffertverhandlungauszuschrei¬
ben .Aug .

EinneuesReservorderHochzuellen
leitunginderheutigenStadtratssi¬
tzungberichteteM.Rissowegüberdie
ErbauungeineszweitenReservoir
derHochzuellenleitungamLagerberg.
dasdaselbstbereitsbefindlicheReservoir
hat einenFassungsraumvon25069.
i ,von diesem werdender 23 .11 .

und 20 bei dem
Teiledes19und10 .BezirkesmitWasser
versorgt .Infolgederfortschreibenden
VerbauungdieserBezirkeerscheint
die ErweiterungdiesesReservors
zurErholungeinesdiesemVersorgungs¬

gebieteentsprechendenWasservorrates
mehrnotwendiger ,als dieewige
hinbeziehungvonHeidsdorfetc .
weitereAnspeiseandieLeistungs¬
fähigkeitdiesesWasserwerkerstel¬
len wird .Nachdemeine Verge¬
serungdesbestehendenObjektes
mit Rücksicht auf den dieum¬
dasselbebefindlichenStraßenzuge¬
untümlicherscheint ,außderBau¬
eines zweitenScherrerserfolgen .
DerReferentgelangtezufolgenden
Antragen :Essei dieErbauung

geneiten
eines 4932mfassendenWasser,
behältersderHochzuellenleitungam

Lagerbergum10 .Bezirkaufdem
GrundezwischenderQuellenpasse,
Lanergasse ,verl .Erleichgasse
u .verl .Häusergassemitdem
veranschlagtenKostenbetragevon
1422600grundsätzlichzuge¬
nehmigen .Der Magistrat seizu
beauftragen ,wegenErwerbung
desdemBürgerspitalsondegehö¬
rigen BaugrundesimAusmaß
von 1100 so wegenGeneh¬
gung des dies wegen
SicherstellungdernotwendigenArbei¬
ten undLieferungenfür denin
ungefehr3 Jahrendurchzuführenden
Baudie erforderlichenAntrag
zu stellen .DenAntragender
Referentenwurdezugestimmt.



Wieser Rathaus sonders
Vol .1647 .einesRathaus

herausgeber,u .vorante.JedeR .Eigt
den Sontag 20Jänner14 .Jahrg.

WienerStadtrat .
Sitzungam20 .Januar
VorsitzenderH .D .Neumann.
M.WesselberichtetüberdieFrage

derBeseitigungderVorgartenvorden
Herr Stall und 3 .
der Retrait bringt zur Reue ,daß
einerseitsderVorgartenvordem
hause 3 überhaupt ei¬
lichist ,andererseitsdieGrundabtretung
vonNr .34allein einegering¬
fügigist u .beantragtdemnachvon
derFortsetzungderVerhandlungen

derzeit Umgangzunehmen¬
NacheinemweiterenReferatedes

des Ma¬
in VorlagegebrachtenBestimmigen
über die Regelungdererhal¬
undReinigungderstädtischenStren¬
bahnenzugestimmt.

M .Belohnetberichtübervon
auschoffert auf derspital

aus Bezirk eingera¬
gegen das Hausgerassen¬
sagtdasoffert ,mitdemLemmeken
abzulehnen,dasdiesesBürgerplat
sonderausüberhauptnichtveräußert
wird dem Antrag wird zuge¬

NacheinemBerichtederH.Ge¬
bauerwirdein Offert ,aufden
zur Anderungdes Hausebe¬
Blindengasse10erforderlichenund
der 333 wegenzugeringen
Anbetes( 16000Konen )abgelehnt.

M.Schreinerbeantragtbehufs
des

Straßenbahnen
hettenfürBeleuchtungsu .Schwie¬
zweckepro1904eineöffentliche

Offertverhandlunganzuschreiben
so betrifft des folgendeMenge
8000R .PetroleumzurBeleuchtungs¬
zwecke2500Rh .Petroleumfurkei¬
nigungsetz zweck ,20000R
entfandetes Rubelgeclag¬
öl ,30000R .Consistirethattein
45000MzuredettfürSchmerzweck¬

des von vor¬
gelegteProjektfürdenKanalbarin

der Schen¬
zwischenWährungerstrafeunddauon

gastam16 .beywiedermiteinem
Kostenersordernissevon15000Kronen

genehmigt.

ElektrischeBeleuchtung.DerStadtrat
ut nacheinemBerichtedesM.Beloh¬
larekbeschlossen ,zuvollenAus¬
nützung derBogenannte
welchefürdenStefansplatzbestimmt
sindu .mitRücksichtdarauf ,daß
beiderNetzschauungdesstädtischen
stattrizitätswerkesdemLampen
überseinesso brauchen ,wieein

voll von 5 Lampenschonjetzt
2 Bogenlangenin demanschließen,
denTeile der Rotenmonstrafeauf¬

zustellen .
EinewangelischerFriedhof.Aber

AnsuchendesFriedhofskomitersder
beide wischen Gemein¬
Sie vomMagistrat die
grundsätzlichesamalspolizeilicheBe¬
willigungzur Errichtungeineseran¬
gelischenFriedhofesaufdemgroßen
Köngler ,NachtelteninKaiser¬
dochunter der Bedingunger¬
teilt ,daßdasFriedhofsprojektder
Magistratzur Genehmigungvorge¬
legtwerde .DasKomiterhatmitter¬
weil mit Antondahereinen
Grundtauschin derWeisedurchge¬

führ das KomitenimNa¬
wegeein gleicheauf von64067in
nächstdemZentrattfriedhoferhalt .Auf
derselbensollderKonfessionelle
evangelischeFriedhoferrichtetwerden
IneinerEingabehatnundesKomiter
desErsuchenundMitbenützungdes
eine Peinligender Gemeindebe¬
findlichenWegesandersüdöstlichen
SeitedesZentralfriedhofesangesucht.
DerStadtrathat nacheinemBerichte
des M .BraundiesemAnsuchen

wissen Modalitäts¬
gegeben.

Pensionierung.DerStadtrathat
nacheinemBericht desaberdie Cautionsan¬
demAnsuchendesVizedirektorsInten¬
ReinerundVersetzungin denblei¬
benen in Folgegegeben
u beschlossen ,demGemeindezu
empfehlen ,demselbenalsAnken
gungdenTitel ,Conscriptionsamts¬
direktorzuverleihen.Fernerwurde

den Direktion .
ten im ConscriptionsameFraw
Butter umPensionierungdes

als Johann fiel und
des

umnisierungunddesWochen
beiderin städtischenLagerhause
KarlHalundProvisionierung
Folgegegeben.

Papier-Sammelkörbefürdiestädti¬
schenGartenanlagen .DerStadtrat
hat nacheinemBerichtedesM.
SchreinerdieAnschaffungvon70Rt
Papier Sammelbenfürdie
städtischen Gartenanlagenmit
einemKostenerfordernissevon
1316bewilligt .DieseKörbesolten
als AufschriftfolgendeWorteer¬
haltenPapier ,Speisernteu .dgl .
sindin dieseKörbezuwerfen.
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ausderrechtskundigenBeamtenderStadt
WieneinenüberausgelungenenAusflugin

lerntengesternnachmittagsderKleibderrechts¬
kundigenBeamtenderStadtWienunterderLei¬
tungseinenObmann,Mag.RatAspergerzur
BesichtigungdesDienerBrauhausesnachKan¬
nersdorf.InzweiSonderzügenderStadtStras¬
senbahnen,vondenenjederaufeinemNotor¬
undzweiBewegenbestand,giengdieFahrt
vonderWallischgasseausnachSchwechet,von
woauchdiekurzeStreckezumBraunau
invonderGenossenschaftfreundlichstbeigestellten
Verbussezurückgelegtwurde.ImHofeder
imponierendenBrauhausanlagebegrüßteder
PräsidentderGenossenschaft,LandesratThomas
dieErschiene,eswarenanderthalbhundert
Gätte ,daruntervieledavonanwesendund
unddieGesellschaftzurBesichtigungdesStablie¬
mentsein .ZuerstgangzumVelo,wo
derBrauerdesBrauhause,undeinger
HenkeanderHandvonPlänen,eineüber¬
sichtlicheVerstellungderganzenAnlagegabu.
wodieWirtschaftundStallungenbesichtigtwur¬
den .DanngingesunterVerführungHelms¬
desPräsidentendasdesDirektorTisch
undderVorstandsmitgliederDonationu .bisch
sowiedesLandtagabgeordnetenPeterGrapen,
weisezurBesichtigungderBrauhausanlage
selbst,welchefast2StundeninAnspruchneben¬
DieTeilnehmerwarenvonderaußerordent¬
lichpraktischenEinrichtung,sowievondempla¬
gendenZustandeindemsiealleRäume,in
tenengearbeitetwerde,vorhanden,über¬
raschtundKartennichtmitLobundAner¬
einung.NachderBesichtigungfandensichdie

AusflüglermittihrenGastgeberninVerschla¬
gasGasthauszueinenImbiszusammenwobeiderimWienerBrauhauseherge¬
stellteStoffeineeingebendeunge¬
Würdigungerfuhr.UnterdenTeilnehmern
besammensichdiepensionirtenMag.RätheSchelle
undKronetterdieMag .RühsRienart
Kauers,SohlundDr .Reis ,derPräsident

desTernederBeamtenderStadtWien
Mag.SekretärHanisch,Direktionser¬
tärH.Reußvondenstädt .Kratzenbahnen
etc .etc .Dasbegrüßtemirnochmals
dieGästeunddankteihnennamensder
BrauhausgenossenschaftfürderenBesuchun¬
trankaufdieBeamtenschaftDiens.Obmann
Mag.Ratitspapertrank,aufdenVorstand
desBrauhause,Vorstandsmitglieddes
BrauhausesFabrikantdonatingedachteder
Damen,SekretärH.Schreibertrankaufdie
führerdesRundganges,insbesondersauf
IngenieurHolzkyundDirektorFritsch
Tag.AlsosprachdieHoffnungauf ,der
heutegewonneneEindruckmögeeinblei¬
bendersein ,SekretärHauschsprachaufD.
Tomas,wofürdieserherzlichstdankteund

aufdenKlubtrank,SekretärFeuerelfeier
tegn .D.Lueger,andemeinBegrützungs¬
telegrammabgesendetwurdeDekretär
G .RathtrankaufdenMag.Direktor
Waskamer ,der durcheineErkrankung
seinerGattinabgehaltenwar,amAusflug
teilzunehmen,Sekretäru .Biblbrachteer
HochaufdieStadtWienaufundDr.Loderer
feiertedieechtedeutscheTreuemitderD.
ThomasundderVorstandtrotzallerAn¬
griffeandemeinmalunternommenen
Werkefesthalten.Kurznach8Uhrwurde
inbesterStimmungderRückwegnachWien

angetreten .
VomFraueninstitute ,Brigittenau¬demzweitenSchriftführerdesArmenstitutes

desk .BezirkesRathausHuber,Rechnungs¬
offizialderWienerStadtbuchhaltung ,wier,
te fürseinebesonderenVerdiensteaufdem
GebietederArmen-undReisenpflegedieses
BezirkederDankunddieAnerkennung
desMagistratausgerochen

SubventionierungdesDenkmalsan
derPeterskirche .DerStadtrathatnach
einemBerichtedesM.Belohnet

genehmigt,dassvondermitGemeint,
ratsbeschlußvom12 .Juli 1902 .be¬
willigte Subventionper 30000R.
fürdieErrichtungeinesDenkmals
fer KaiserKarldenGroßenan¬
der Peterskirchein Wiendieerste
Ratevon10000Kronensofort
die zweitein demselbenBewege
am2 .Jänner1905zuHandendes
Kassiersdes DenkmalKomiters
ausgefolgtwerde .VorderAus¬
zahlungderdrittenRatei .J .1906
hatdasKomitedengenauenNach¬
weisüberdieHöhederGesammtkosten
dieser Denunterrichtungu .über¬
dieHöhederdemKomiterzurVerfügung
stehendenGeldmittelzuerbringen,weil
de dritte Subventionsratunter
zugrundlegungeinergleichenBeei¬
ligungdesStaatesu .derLandes
W .S .nur in jenemAusmaßezur
Auszahlunggelangenkann ,welche
durchdieehelligenKostendes
Denkmalsbegründetist .

AnkaufvonKunstwerken.DerStadtrat
hatnacheinemBerichtedesM.D.Kreu¬
ein AnerbietendesKünstlerbunder
hagenaufAnkaufvonWerken,
seinesjüngstverblichenenMitgliedes
MeterHerrBürgerangenommen.Es
betrifft diesdiedermalenimHagen
bundexponiertenGemäldeWald¬
sen Arretierung ,Kreislauf
des Lebensferner wurdefür
diestadtischenSammlungenein
weglichendesMaler .d .Gott
eineMariensiondargestellt ,ange¬kauft .



wendungderAnverwandeinPaargeldeantragteingesichdenan JohannKammin verstatte.Dagungskasse,schensirtwegenzuhoheverungdesGrundFol .64insRathaus dasvomH.Dr.Deutscheinungerengererabzusehen.Essieviel
mehrdieErweiterungdieserSchuleehrungeninparatumalteninge¬gelegteVerjektfürderKohlenkom¬unterVerwendungeinesVaterder1Jahren.Wienam2 .Jänner1890 struktiondesrechtsfertigenKammelgegendieGlasurpassezuarramensonalesin derMenstrafever¬WienerStadtrat . biszurRottenbuckergassesdenstädtischenRealitätinAussichtzuSitzungam29 .Jänner. nehmendievorgelegteProjektenwirdmiteinembosenvorsteVorsitzenderV.R.D.Neumayer genehmigenderMagistraterzuvon20000ManngenehmigtNacheinemBericht desGott bereichwagen,wegenrechtzeitigerken¬der VermengeMerkhartkaumwareher aufdie digungder ermeltenkationenwiranstattdesbisherbenutzensässigeKaufeln,Allergrund,das

durchantesderSchulewerdenwoldesGegnerzuveranlassen.DieAn¬lichlasseI .168miteinemAusmacht FragewurdenzumBeschlusserhoben.platzderEinsaalderSchelevon345 .probationenund
Schausgasse1inÜbungezweckenheiteresvonkomenange¬ EinedessenNachtessen.überlassennommen . NacheinemBerichtderM.welcheanteausAnlassderübereigene1 .GleichbeantragmitdemkamenwirdinfortaufdesHausAnsuchenerfolgtenPensionirungH.K.R .v .Hornkommend,wegen henenStadtMagtergassenwelchesdesLeiterderMilitarektiondesdemolirung,daseinemenlichesVer¬zurGänzeindiezukünftigeVorbenKontationsantesdirektionWahrschinderesseltendenHauses guetenFranzButternahmenderdungestraffevomhofzumBallhaushernacherHauptstrasse6Verhandlung benender Sektionin demmit¬platzlegt ,wegenzuhoheForderunggeneinzulesen .Aug BlumenfestlichbekommertenBerau¬460 .frowenabgelehntdievomH.Buschvorgelegten derSamendenherzlicheAbschiedvonWaneinenVerlegungenundProjektendenPauwarteninderverlängertenAckergasseWasserBezel,diederdemSitzungderKarten,erschwendenVorstandenfaldesberichtdersage,oderwenigeWichmanndankeimNamenderFestungeundhohenderstrafeworindieherangevonGrünenundBeamtenfürdasbisherigeKohlers¬inderverlängertenSchwager demer wünschteihmermögenden11 .AugustundeineKanatscheldenVertragederNahrunghäuserninderRichtungvonhängt,Nehestandebaldwiederdievolleerror in derNahrungs¬ Gesundheiterlangendiegerührtstraffekosten1000Tonnendempetat,gegenaberderzurdiedieProjektefürdenKanalbeninbetretenvertragemitRücksichtdankteAdjunktbittereindiesenderNiederholtrasse,seinIhraufdieunannehmbarenforderungenBeweisderVerehrungherun¬einzelneGeeigentümervonderWahlebenderihmzugeteiltenergeheundMeinerHaupt¬straffeundeinesKanalspeiser,GeruirungabgescheranstelligeDamenversehenenStrassehievoreinenvorsanderFreugungbeyder derhalberischenWinterderStadtder weiter gewegungderPeterKosten3000Kronen GangedesneuenVerlegungshausen.WienbeitamSonntagdenS.schiklichdieProjektefürdenKaulbauinderMahnpasse,insieaufeigenemGrundederGemeineundamDienstagvom2ten

zwischenFallundRichtergasseu .gestalen,demAntrageeinezugeausAnlassdesBatterderStadtWiengeschlosseninderWolgassezwischenSpitalbeitenkommt
und Masse imBett ForderungderdenBereit¬latenc .Horn,werdengenehmigt SachenNacheinenBreitederhabevor3 JahrvondenretenfürdieArbeitsverträgenindemFett vonder.



WienerRathaus .Korrespondenz
Fol .1647.NeuesRathaus

herausgeberu .verantenRedakteurE .g.
14 .Jahrg .WienSamstag30Jänner

SitzungenimRathausderGe¬
meinderathält in derkommenden
WocheamFreitagden5 .d .fünfUhr¬
nachmittagseinePleversitzungab¬
StaatssitzungenhindenMitwoch,
DonnerstagundfreiligzehnUhr
vormittagsstatt.

KirchenmusikanderPfarrkirchein
GasthofamDienstagden2Februar
VordemHochandebeiderBergenweise
burgischeGesangevonM.Haller
zumhochaneIntractusGraduale¬
OffectoriumRomansChoral ,Messe
in es vonHerrnn ,nachdemOffer¬
toriumNunedimittisvonMichael
hagenFactumagevon
Schubert.

BallderStadtWien.DieVorarbeiten
er den Ball der Stadt inder
innächstenMontagstattfindet,sind

abgeschlossen. Als angenehm
steuerungwerdenin diesjährigenBe¬
sücherdesBalleseinenbeiderfest¬
siegerrichtetenVorbaudesGlas
undHolzfinden,wederdiefrüher
unangenehmempfundenezuglichab¬
alleRadtgartenspektorHasleristmit
seinemPersonalinvollsterTätigkeit
diegestiegeunddiegroßeExtradeund

GeschautezuwehrenPflanzenhamen
umzuwandeln,dieNachfragenachdar¬
tenist eineaußerordentlichwegeder
VerkauffindetmorgenSonntagvon
9 bis 1 UhrundMontagdenganzen
tag bis zumBallegienstatt .Morgen
SonntagVormittagwirddieGeneral¬
habezudemRegenlangstattenden,
dervom20Mannausgeführtdie

Ballesbitten wirddieher¬
diesjährigeDamenschendewirdeine
zeitgemässereizendeÜberraschungu .gleich
zeitigeinehübscheErinnerungandas
Ballhaftbilden.

VenerangangeimJahr1908.
denstädtischenRevieramtsabteilungen
sindimabgelaufenenJahreeingezählt
worden ,anlandesfürstlichenNeuen
94 .35 .365 anLandesungen
221015amstädtischenAnlagen
792208 .nachGattungengetreut .
anHauszinssteueranzuschlagen
890369an allgemeinerErwerb¬
steuer 171604amErwerbsteuer
vondenderöffentlichenRechnungslegung
unterworfenenUnternehmungen
31588653anRentensteuer31669.

anPersonalenkommensteuer1698.4

an BesoldungssteuerBraun
dereineEmpfangandirektenStaats¬
steuernsamtUmlagenu .Nebengebüren
per155 .848 .882R .ergibtgegenüber
denEingangindergleichenPeriodeder
Vorjahres( 1902 )ein Zunahmevon

1461588Kronen

Wohltätigkeitsfest ,inUngartenplan
MorgenSonntag8 UhrabendsEin¬
det die zweiVorstellungimAn¬
ten Palaisstatt die Sr .Majestät

derKaiserdurchseinenBesuchauszeich¬
ren wird ,die wenigen nochvor¬
handeneKartensind morgenSonn¬
tagimGrandHotelGrafReiter
und im AngartenMarkgrafen
Palarienerhältlich

EineBuseAbrahamsàSantaClawes
derStadtrathatnacheinemBericht
des Dr .Frau denBildhauer
TheodorP .M.IhnenmitderAusfüh¬
rung einer MarmorbesteAbra¬
Hans Saal aus betragt

GoldeneHochzeit.ImBezirkeHeilung
feierteheutedasBaarGustavund
BarbaraGudradasfestihrergoldenen
Hochzeit.Am30 .Jänner1854istdasBaar
das80bezw.P .Lebensjahrestehtin
derDekanatskirchezuBerlitzinBöhmenge¬
trautworden.JurahatdieFrageMa¬
schuleabsolviertgründetedanninBerlitz
eineLück-undFarbarenfabrik,welche
einging,übersiedelteVäternachTag
underrichtetedorteineDank-undFörb¬
warenhandlungdieerdurch25Jahre
betrieb.DasihmzumSchlussenichtmehr
möglichwar,dasUnternehmenzuhalten
wendeteer sichnachin under¬
seimJahre1887eineHandelsagenturdie
erbiszumJahre1897betrieb,dashabe
AlterunddiedadurchhervorgerufeneGe¬
brechlichkeithindertedenkannzuletzt
anjederBeschäftigung .SeitdemJahre
1897bezieht,dasbaareinekleine
wundevonderGemeineWien,wohines
sichimLaufederZeitzuständigt,gemacht
hatte.Dasgreiseübelpaarsteht,ohnejede
Verwandtschaftdaam8Uhrfrühfand
inderHeiligerPfarrkirchedieKirchliche
feierhatt ,welchersichum10Uhrvormit¬

sagungs¬
menhauseeineweitereFeieran¬
schloß.derFestaatundderKorridorwarenmitBlumenreichgeschmückt.Im
haltewareineKaiserbüßteerrichtet.
weisekochenbildetenar .ZurFeier
warenerschienen:Dan.DieserinBe¬
gleitungdesOberMagistratsrates,Appel¬
StadtratBurchG.R.Hanslik,begiebstvor¬
PeterPassow,BezirkvorsteherStellver¬
treter SommerdieBezirksräte ,er¬
Flügel,Kellner,Polizer,Ackerl,ge¬
Gröhn,dannderObmanndesArmenrate
Lugart,mitdemCassierWocheten,undan¬tereMitgliederdesArmenstitutesher¬
nerMag.Ratpergen,Bezirksamtein¬
ter anRatCammer,Kanzeleiterbe¬



ist vonGörtmitgliederderOrt¬
teilungdesChristl.dienerFrauenBundesmitFrauWessel,anderSpitzeetc .etc.
Bgw.P .LungehielteineAnspracheinwel¬
chererausführte.NachderkirchlichenFeier¬
habenwirunshierversammeltumden
goldenenBerentagdesZubelpaareswür¬zubegebenn,auchausderheutigenreier
gebthervor,daßwirgroßeBedeutungda¬rauflegen,daßeinesolcheFeiervonder
Allgemeinheitbegangenwerde.Wirwissen
daßdiechristl.FamiliedieGrundlagedes
Staat ,wirglauben,daßdiejenigen
denenGottderHerrdasGlückbeschieden
hat,diegoldeneHochzeitzuerleben,als
Küsterhingestelltwerdensollenfüran¬der .DiebeidenEheleutestehen,wieich
höre,ganzalleinaufderWelt,umso-¬
notwendigerist ,daßihnengezeigt
wird ,daßsieüberallheilnahmeder
unddaßnichtsversäumtwirdumden
TagdergoldenenHochzeitzueinem
freudigenzumachen.DerBürgermesse¬
dankteallenTeilnehmernderFeier,
beglückwünschtedasübelundüber¬
reichtederselbendasüblicheGeschenkder
GemeindeWienindemBetragevon50r .
FrauWesselüberreichtedannnacheiner
kurzenAnsprachenamensdesFrauer¬
BundeseinStrengeschenk,ebensobezirks¬
vorsteherdassnamensdesBürger¬
vereinedesIII .Bezirkeeinsolcheswe¬
Betragevon50Rt .ZumSchlusswie¬
derholtederKg .nochmalsdieGlück¬
wünschefürdasJubelpaarundschloß
miteinemsachenbegeistertausge¬
nommenenHochaufdendieser¬

ReformdesWienerGemeindezuschlage
zurstaatlichenÜbertragungsgebür¬
NachdemGesetzevom15 .März1866
ist vonderStaatsgeburfürdieÜber¬
tragungder in Wiengelegenen
Stralitätenein Zugvon10Pergent

andieGemeindezuentrichten ,die
ZahlungsaustrageüberdiesenZu¬
schlagwurdenbishervomMagistrate
aufGrundderVerzeichnisseausge¬
fertigt ,mitdenenihmdiestaatli¬
chenFinanzbehörden,vonZeitzu
Zeit ,dieerfolgtenBemessungen
bekanntgaben .DieshattezurFolge¬
daßdieZahlungsauftrageüberden
GemeindezuschlagdenParteienoft
vielspäterzukämen,alsdieZahlungs¬
auftrageüberdie StaatsgebürUm¬
diehiemitverbundenenmannigfachen
Übelständezubeseitigen ,wirdvom
1 .Februar1904anderGemeindezu¬
schlagdenParteienunmittelbar
vondenstaatlichenFinanzbehörden
in einemAnhangezumstaatlichen
Zahlungsaustragebekanntgegeben

werden .
Petition umAusbauderStra¬

senbahnnachAlzgersdorf ,die
BewohnervonAltmannsdorf ,aus¬
dorf undso wünschenden
AusbauderebenimBaubefindlichen

derHetzendorferRechtbahrsten
fragtemitdemEndpunkteinder
Kronpasse,biszumVerzehrungsum¬
Linienante.IneinerPetition ,welche
vonnächstenFreitagdurchStadtratButt
10000Einwohnen,wurdedurchdie
Ausbaudieser Streckeeinerasche
u .billige VerbindungmitWin¬
erlangen .Nachdemaber
nicht mit allzu gehenver¬
bundenist ,erwartendiePetenten
dieBerücksichtigungihresAnsuchens

demGemeinderateüberreichtworden
wird ,wirddaraufhingewiesen ,
derderBetriebsichrentabelgestal¬
lenwurde ,daeineMengeFabriken
an der verlangtenStreckeliegen
u .dassnamentlichimSommer

die elektrischeStraßenberg
sequentiretwerdenwird ,da
jederdieFahrtaufderselbenjenen
in den Sudbahnwagenvorziehen
wird .Alzgersdorfmitseinen

Grabdenkmalfür JohannStrauß.
derStadtrathatnacheinemBerichte
des M .D .den vom k .k .
Hofballmusikdirektor,EduardStrauß
vorgelegtenEntwurfeinesGrab¬
denkmalsfür das von derGemein¬
de WiengewidmeteEhrengrab
fürJohannStraußVaterimZentral¬
Friedhofgenehmigt.DasDenkmal
soll ausschwedischenschwarzen
Granithergestelltwerdenundbe¬
steht auseinemGemhohenSockel
mit einem 160 mhohen Stein in
Formeines Primar .In derMitte
tragt der Sein ein Medaillonmit
demPorträtdesverstorbenenu .
überdemselbeneine gen .Der
Sockelist mit2 Landelaberngeschmeckt

ÜbertretungdesÜberfüllungsver¬
botes .DerStadtrat hat denvom
SchreinervorgelegtenBerichtüber
die imzweitenunddrittenQuartal
1903durchgeführtenStrasamtshand¬
lungen wegenÜbertretungdes
ÜberfüllungsverboteszurKenntnis
genommen.IndiesemZeitraumwürde
gegen2 StraßenbahnKonduktenu .
18 StellwagenkondtendieStraf¬
amtshandlungdurchgeführt .Gegen
Jahrgästefandmirin einemFalle
einesolcheStrafantshandlungstatt .
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